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zielten mehrere Volltreffer in einer gröberen » - » ofen -

lowie Zeltlager bei M a r s a
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Hoffnung , ihn rei
macken zu können ,
kitlck und Magaz

Das Eichen ' aub mit Schwertern
kür U - Boot - Kommandant Korvettenkapitän Kretsckmar

Aus dem Führerhauvtauartier , 16 . San . Der Führer und

Oberste Befehlshaber der Wehrmacht bat dem Korvetten ,

kavitän Kretschmar - in Anerkennung keiner hervorragen¬
den Leistungen als künftemOffizierderdentschen
Wehrmacht das Eichenlaub mit Schwertern zum Ritter¬

kreuz des Eikernen Kreuzes verlieben .

Korvettenkapitän Kretkckmar hat als Kommandant eines

Unterseebootes — wie im Bericht des Oberkommandos der

Wehrmacht vom 25 . 4 . 1941 mitgeteilt wurde , drei feind¬

liche Zerstörer und 313 611 Tonnen schädlich « ,

Schiffsraum , darunter drei Hilfskreuzer , v e r k e n k t .

Wir haben heute kaum i
Glauben an unsere nationale ------------
um unseren kommenden Sieg als sicher und unafii
_ 1 ___ - cc- Rx r on P

Krieg ob
würden die C - „ „ ----- ----------------
sein . Auck Reuter läßt daran keinen
allem Wert auf die wirtsckaftlichen

feit , die den
dierung . kaum

Absolut guter und sicherer Stand unserer Sache
Reichsminifter Dr . Goebbels sprach vor der Hamburger Bürgerschaft

Krieg in Nordafr
'
ika im Mittelmeer gebund « r

würbe geradezu ein Unglück sein , wenn Er -

Das erschütterte Dogma
Bon Heinrich Karl Kun ,

nöl « l » en Sichauslebeus für die

s»
"

würe ober au « ebenso alles

nümttch unser
'

naiionale » Leben
te » und die
Achsenmächte ;

Wechselwirkungen zwischen Nordasrika und Ostasieu
( Eigener Drabtberickt unserer Berliner Sckristleituna )

ransportflugzeuge schölle » « ll - » Sanuar
ilmeer zwei « » greifende brrtische Zerstorer -

tmber griffe » i » der lebte » Nacht Emden
-te im norddeutschen Küstengebiet an . Die
i hatte Verluste a » Toten und verletzte « .

Wichtige Ortschaft im mittleren Abschnitt eingenommen
* * s " “ " “ 8 " B * - s " i " '

Hamburg , 16 . San . Reichsminister Dr . Goebbels sprach am
Donnerstaguachmittag im Festsaal des Rathauses vor den suhreu -
den Männern des politischen , wirtschaftlichen und kulturellen
Lebens der Hansestadt Hamburg zur Lage .

Aus dem Führerhauvtauartier . 16 . San . ( Funkmeldung ) .
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Im mittleren » nd nördlichen Ab schnitt der

Oktfront dauern die Kämpfe an . Sem « « griff gegen ltorke

feindliche Kavallerie tm mittleren Frontabschnitt nahm

ein deutsches Infanteriebataillon am 14 . 2 - nuar nach harten

Kämpfen eine wichtige Ortschaft und erbeutete , ebn

Geschütze , zahlreiche Maschinengewehre . Granatwerfer , Hun¬

derte von Gewehren und 850 Pferde . Der Fernd liefe mehr
als 1300 Tote zurück .

Durch unsere Luftangriffe auf 66iffß,tele bei Feodok ' a

und Kertsch wurde ein Transporter von . 1500 BRT .
versenkt , ein gröfeerer Transporter und etn Zerstörer
, *

6m3me5ßeOit/abrniaWet des Weihen Meeres rourbe ein Sis -

OteÄet der ^ Stalins - Klasse durch mehrere Bombenvoll¬

treffer schwer beschädigt .
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das
nicht
brau
in D

as . Berlin , 16 . San . Sn der englischen Presse finden sich

von Zeit zu Zeit immer wieder Klagen darüber , dafe auch m

Rordafrika die Dinge doch keineswegs so laufen , wie

man das in London erwartet hatte . Vor mehr als acht

Wochen , so sckreibt beispielsweise die ..Dail « Mail sei

General Auckinleck ausgezogen , um Rommel und »etn

Afrikakorps , sowie die italieniicken St ^
itttSfte vollrn zu

vernichten . Jetzt aber höre man , dafe Rommel m t lewen

Hauvtstreiikräften nach wie vor hartnäckigen Widerstand

seine Herrschaftsvläne gegenüber den südamerikani -

schen Staaten z- nächst wirtschaftlich zu tarnen , um da -

durck die erste dresche zu schlagen . Aus diese wirtschaftlichen
Vereinbarungen , die zugleick natürlich Ersatz für die fehlen¬
den ostasiatischen Rohstoffe sein sollen , scheint man einen

großen Wert zu legen . Auch Reuter erklärt , die Konferenz
werde voraussichtlich keine Entscheidung über

eben treffen . Nichtsdestoweniger
der Konferenz von größter Bedeutung

Zweifel , dafe man vor

. Vereinbarungen legt .
Sinn und Zweck der Vereinbarung ist also , bie südameri¬
kanischen Staaten ber Kriegführung ber llSA . und . Eng¬
lands dienstbar zu macken und sie habet tn Wtrtjckafts -
abkommen zu verstricken , die bie südamertkantschen Staaten
an Roosevelt ausliefern .

Aer *
Minister betonte , dafe man auch nur unter diesem

slchtswinkel die Opfer verstehen dürfe die uns allen m diesem

Kriege auferlegt werden und auch auferlegt werden müssen . „3d )

Der Minister würdigte zu Beginn seiner Rede di » fefte und

männliche Haltung dieser Stadt während des ganzen Krieges .
Hamburg ist in diesem Kriege , wie Dr . Goebbels betonte , von
einer ganzen Reihe von Luftangriffen hermgesucht
worden : aber gerade in dieser Millionenstadt hat sich wieder ein¬
mal die Wahrheit des Wortes gezeigt , dafe Opfer und Sor¬

gennurhartmache n . i . „ . .. .
AusMrlich sprach Dr . Goebbels im Verlaufe feiner Rede über

die innere Notwendigkeit des historischen
22 Sunt 1941 , an dem das nationalsozialistische Deutschland
und seine Verbündeten zum Endkampf für die Errettung Europas
vor der bolschewistischen Bedrohung und Gefahr antraten . Er ver¬
wies auf die zahlreichen Äußerungen der kämpfenden Front , die

sich nach wenigen Kriegswochen vollständig tnt klaren darüber

war , dafe die Auseinandersetzung mit der Sowjet¬
union , sie mochte so schwer sein wie sie wollte und von uns

Opfer fordern , welche auch immer , unvermeidlich gewor¬
ben war . Wenn der Krieg gegen die Sowletunion hart und er¬

bittert ist und von der Gegenseite mit aller stumpfen Zähigkeit
durchgesochten wird , so ist das für uns nut ein Bewets mehr

für die Eröfee der Gefahr , m der wir alle geschwebt
haben . Es ist nicht auszudenken , was geschehen wäre , wenn bte

wilde und vertierte Soldateska , die wir in den Wochenschauen
mit erhobenen Händen und waffenlos sich in deutsche Gefangen¬

schaft begeben sahen , bewaffnet und als Ewberer unsere deutschen
Städte , Dörfer und Provinzen überflutet hätte .

Dr . Goebbels erinnerte daran , wie es dem Führer durch

kühnes Handeln in . letzter M in ut e gelang , der Bedrohung
aus dem Osten zu begegnen und schilderte tnt einzelnen die fast

mythische Eröfee dieses Kampfes , der einmalig ist , n Weite , Aus .

dehnung , Strapazen und Schwierigkeiten , aber e i n mal i g au ch
in Mut , in Heroismus , tn der Einsatzbereitschaft und tm

Opferwillen der Armeen , die tljn durchfechten . Niemals m der ge¬

samten Kriegsgeschichte wurde ein so erbittertes , ^ gantisches

Ringen manchmal in ein ober zwei kargen Sätzen zusammengefaßt ,
wie heute häufig in ben täglichen OKW .-Berlchten .

Der Rebner sprach von bem inneren Zusammenhang dieser

weltweiten Auseinandersetzung und würdigte tn Verbindung d^
mit den heldenmütigen Einsatz des japanischen Volkes , wodirich

bie Position bet Achsenmächte eine Verstärkung erfahren habe Dr .

Goebbels sprach es klar aus , dafe uns diese Entwicklung nicht idjet -

raschend komme . Wir hätten Sapan , seine Wehrmacht , fern Volk

und seine Führung niemals anders elngeschatzt , als sie sich heute

zeigen und beweisen . Wenn im dritten Kriegsfahr Sapan an un¬

sere Seite in den Krieg gegen den llSA .-Jmper,alismus und die

britische Weltbevormundung getreten sei , bann sei bttS “ bei bie

machtpolitisch -strategische lsedeutung dieser Bundesgenossenschast

hinaus für die Welt etn Beweis mehr fut bett guten

unb absolut sicheren Stanb unserer S
^
ach e.

Revolution in Deutschland ! übrigens nett von den G « g -

länbern . dafe sie uns diese Sensation . mitieilten . Wir batten

sie glatt vervafet . Wenn früher ein jüdischer Vtehbanbler eine

alte , etwas aufgeouloerte Schindmähre um einige Sabre ver¬

jüngte . mochte er noch einen Tölpel finden , der ..sie kaufte .

Hätte er sie gleich zu einem Fullen gemacht , wäre er der

Lächerlichkeit verfallen , wie heute London mit ton -

Eeneralsrevolte und Radio Moskau mit tonen

22 Pelzen . Lügen ift immer einelaule Sacke , warum aber

noch dazu so vlumv . dafe auch der einfachste Mensck den Un¬

sinn im Dunkeln mit Sanden greifen tarnt ? Wieder einmal

ein Beispiel dafür , was die Enten unter ..Propaganda . ver¬

stehen . Wir stellen die eigenen Aktiva und bte . gegnerischen
Passiva ins rechte Lickt unb halten uns an bte Wahrheit ,
sckon weil wir willen , bafe eine Propaganda , bte nacktragltw

von den Tatsachen widerlegt wird , mehr verdirbt .. als der

Augenblickserfolg wert ist . Die Brtten dagegen ., ick e u e n
röbsten Sckwindel zuruck . t » der

zeitig durch einen neuen Bluff vergessen
) as letzt eine Malle voraus d,e an Film¬
literatur allmählich verblödete und das

Wenn London , wer konnte nachrechnen
eine Revolution in Deutscklanb startet .

noch nötig , so sagte Dr . Goebbels , den

e llnüberwindlichkeit zu Hilfe zu rufen ,
a « g als sicher unb unabänderlich voraus -

fagen
“
iu

"
tönnen . Er ergibt sich aus ben realen Ta tsa ch en .

sä SL

siMmmfasiung einer Reihe von kriegerischen Aiw - lnanberse ^ ngen

unb materiell « Art , die nun einmal mit diesem Kriege wie mit

allen Kriegen verbunden sind , niemals vergessen .

Wichtiger also noch als die Frage t» a n n

E ° de geht , ist die Frage , » » e er ni ehbe0 ^

eigene Denken aufgab . Wenn London , i
tote oft . wieder einmal eine Revolution . . . -----
dann bandelt es nicht aus

"
einer Verschätzung ber finge , bte

auch bem gewillenbanesten Publizisten unterlaufen kann , son -

bern Kickt eine bemühte . ® rf tn .bung . auf , di « — mrt

Lautverstärker binausgeschrien — etne vernlicke Sttuattmt

im eigenen Lande vertuschen und das Interesse des Aus¬

landes davon ablenken soll . Derartige . Manöver geboren zum

ABE der brititoen Politik , brauchen ' nbaltlick ntLt ernst ge¬

nommen zu weKen . sind aber untrügliche Zeichen dafür , dcch

es im eigenen , englischen Sause wieder allerlei zu ver -

Es ist be -
rsacken
licker mit
: Seeberr -
batte . bas

akzeptierte er einfach nickt . Stur unb blind . Dafe da , Prestige
Englands bereits einen Knar wegbatte . konnte bestenfalls

■ ' " ~ ' - isIoTen . Aoer bte Versenkung
.RevuÜe "

. ber Fall Hongkongs .

Aufgrunb bieier Erfahrung wollen wir bte augenbltcs, -

licke Sage des Inselvolkes unter bie Luve nehmen Worauf

ist bieie neue , tolle Lügettoffettsive zuruckzufuhren ? Lolen wtr

etwas weiter aus . Der Durchschnittsenglander ist mit Allge¬
meinbildung . die ein Vorreckt toner . bevorzugten . Klalle ist .

nickt sonderlick belastet . Das Bedürfnis , dte eingehenden

Nachrichten zu einer Gesamtschau zusammenzudentot . was

gerade für den deutschen Menschen typisch ist und auch manch¬

mal in Bierbank - Politik attfartet .. tennt et . nickt . Er ver -

bindet gute berufliche Qualitäten mit . dem . bet einem Vraftrfer

seltsam anmutenben Sang zum Sektierertum und dem sprich¬

wörtlichen englischen Sockmut zu jener Selbstgefällig '

s DMhx tomwte immer
iftitteilfrärte für bie Der -

tg stehen , während ander -
iscken Kräften aus
ist . andere Verstärhingen
ock zur Serrügung stehen .

zuneHmen .
Die Rede Welles unterstreicht die Absicht Roosevelts .

wieder gezwungen sein wurde , einen Seldina ablybreche « ,
bevor das bei Begin « gesteckte Ziel erroickt sei . vier rot »
also ben (haglänbern ber enge Zusammenhang , zwischen ay
ben kriegerischen Handlungen , bte fick gegenwärtig an beet
verschiedenen Fronten ablpieleet , sehr deutlich eer Slug «
geführt unb es wirb bannt bat Bekennt « t » der SckwSchck .

111 e e unlängst aussprach , dafe nämlich englaw
« rall stark {etn kann , nochmals unterstrich «« , Es
kaum hinzugefüat zu werbe » , bafe ben Englande »

ita eingesetzt wurde « , « en befindet st » tn London

as . Berlin , 16 . San . Die IlS -amerikaniscke Prelle be¬
schäftigt sich nicht zuletzt , auch um von den . unerfreulichen
Ereignillen in Ostasien abzulenken , sehr eingehend mit der
panamerikanischen Konferenz , bte gestern tn
Rio be Janeiro zusammentrat . Als Vertreter berUSA .
nimmt daran ber Unterstaatssekretär Sumner Well e s
teil , ber als Spezialist für sübamenkanische Fragen gilt .
Seine Eröffnungsrebe hat über bie wahren Ziele der USA .
keinen Zweifel gelassen . Er operierte mit ben alten Lugen
aus ber Rooseveltscken Giftküche , bafe Deutschland, . Staben
und Sapan die ganze Welt erobern wollten und dafe mithin
auch die südamerikanischen Staaten bedroht . seien . Rur
durch Einigkeit könne man diese Gefahr uberrotnbett . Alles
was bem Gegner nützen unb bie ..33ertetbtgung ber west¬
lichen Hemisphäre " erschweren könne , mufete unter allen Um «

standen vermieden werden . Mit anderen Worten beitzt . das .
dafe die südamerikanücken Staaten ihre gesamte Wirt¬

schaftskraft in den Dienst des Rooseve .lt -

schen Krieges zu stellen haben . Besonders sollen sie ihre
Schiffe für den Transport von Kriegsmaterial . zur Ver¬

fügung stellen , sich an dem Ee .leitschutzdienst wenigstens an
der amerikanischen Küste beteiligen und natürlich alles das

liefern , was die USA . benötigen . Wer brav alle Wünsch '!
Roosevelts erfüllt , der soll auch Anleihen von den . USA .
erhalten . Der Dollar rollt also wieder . Gleichzeitig ver¬
sucht die nordamerikanische Prelle . , bte Befürchtungen sub -

amerikanischer Politiker zu entkräften , bafe solche Dollar -

Anleihen . bie Abhängigkeit von bett USA , nur noch erhoben .
Man erklärt , bafe bie sübamerikanischen Staaten mtt grofeen
Einkäufen ber USA . recknen könnten . .. bte einen Dollar¬
strom nack Südamerika fliehen lassen wurden , der es diesen
Staaten ermöglichen werde , alle Dollarvervflichtungen abzuf
lösen . Aus Schuldnern würden Gläubiger werden . Dabet
hat sich bekanntlich immer wieder gezeigt , dafe die USA . gar
nickt in bet Lage sind , bie iübanteritanttoe Produktiv . . .

rede dabei in der Hauptsache nicht von den Opfern , die die Hei¬
mat zu bringen hat . Sie erscheinen dem einzelnen zwar schwer ,
weil er die Ovter der Front nicht kennt , oder sie allzu leicht ver -

gifet . Was die Front für die Heimat tut , kann von
der Heimat - überhaupt nicht vergolten werden .
Was wir zu Hause zumeist an Unannehmlichkeiten , Unbequemlich¬
keiten und kleinen Entsagungen zu tragen haben , fällt , dem
Heldentum und der Todesbereitschaft der Front gegenüber kaum
ins Gewicht . Es hieße die Front beleidiaen , die Belastungen der

Heimat mtt den ihrigen in Vergleich zu setzen ."

Die Heimat könne sich, wie der Minister erklärte , bet Front
gegenüber nur durch erhöhtes Pflichtgefühl und stän¬

dige Pflichtbereitschaft behaupten . Dr . Goebbels et -

wähnte in diesem Zusammenhang die Pelz - und SB t vierfachen -

ammlung für die Front , die er als die größte Gemein »

chaftshilfe des veutfchen Volkes bezeichnete . Wir

ehen darin , so sagte er , einen glücklichen Auftakt für ein hartes
und entscheidungsreiches Jahr auch für die Heimat . Wir dürfen in

dieser einzigartigen Spende tm dritten Kriegsjahr aber auch einen

Maßstab sehen für die seelische Stärke des deutschen Volkes , wenn
wir uns daran erinnern , daß im Jahre 1917 Munitionsarbeiter

streikten und eine unfähige politische Führung es zuließ , daß die

Widerstandskraft der Heimat langsam zu zerbröckeln begann .

Zum Abschluß seiner Rede erhob Dr . Goebbels an Front und

Heimat die Mahnung und Forderung , hart und gelassen
zu bleiben , realistisch zu denken und niemals den Boden unter
den Füßen zu verlieren , die Kriegsprobleme anzugehen wo sie sich
zeigen und das neue Jahr mit derselben Entschlossenheit zu be¬

ginnen , mit der wir das hinter uns liegende gemeistert haben .

der Brite besonders stolz . Eine burck Genetattonen « » erzogene
Gewohnheit , bte mit Disziplin unb starken Nerven nur wenig

gemein hat . Mögen bie Nazis irgendwo siegen : baftzt mas

♦t nur ein Ackielzucken übrig haben . Aber auck bet Brite

hüt feine kitzlige Stelle : Das Dogma von bet eng¬
lischen Seehertickaft unb bte Emv11e - 2 d e .e . tn

bet ickseineganzeWeltanickauuns ersckovft .
Als bet deutsche Stahlhelm an der Kanalkuste auftauck e ,
fuhr ihm bet Schreck in bte Knocken . Kaum hatte er bte erste

Snvasionsangst überwunden , so fanb er auck sckon zu tonet

L HM
kolonien unb Dominien mtt ihren Rohstoff - ,
reieinen . Rock furchten die Kiele , ber Scklack

Ozeane , war also bte Seehertickaft,in ürbnun * .
zeichnend für den Briten .
einet Entwicklung nackaek
ihren Folgen ausei
toaft unter ben beutsi
akzeptierte er einfach n
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geworden , bart

ch e n der gefallenen Bolschewisten
) trotzdem stürmten immer wieder

Starke Brände und grotze Verwirrung in Singapur
Die Stadt Malakka und der wichtige Eilenbabnkuotenpunkt Gemas in iavanischer Sand

hatte .
67 D6ll

für

Ausgedehnte Angriffsflüge der japanischen Bomber

Stützpunkte auf Celebes . den Molukken und Reu - Guinea bomLardiert

Die heutig « Ausgabe umfaßt 8 Seiten

bardiert , und in der Hauptstadt Rabaul wurden militärische

Einrichtungen zerstört .

inesischen Ges al lenen auf
sangene gemacht wurden .

Neue tRitterfremträaer

Berlin , 15 . Jan . Der Führer und Oberste Befehlshaber
der Wehrmacht verlieb das Ritterkreuz . an : .

Generalmajor von Sauden . Führer einer Panzer¬
division , Hauvtmann Buckler . Bataillonskommandeur tn

einem Infanterie -Regiment . Hauvtmann W a b l . Abteiiungs -

fübrer in einem Panzer -Regiment . Oberleutnant Muegge .
Bataillonsfübrer in einem Jnfanterle - Reg,Ment . Leutnant
Bachem , Beobachtungs - Offizier in einem Artillerie - Re¬

giment , Leutnant Schiller . Komvaniefuhrer tn einem
Infanterie - Regiment .

Ritterkreuzträger Oberst Lohmeyer gefallen
Berlin . 15 . Jan . In den Abwehrkämpfen vor Lenin¬

grad ist der Ritterkreuzträger Oberst Lohmener gefallen . .
Ein in Krieg und Frieden hochverdienter Soldat , ein

tavierer und unerschrockener Seid , ein überragender rubrer ,
von keinen Kameraden geliebt , von Jeinen Untergebenen
glühend verehrt , bat seine Treue zu Führer und Vaterland
mit der Hingabe feines Lebens besiegelt .

Das Heldenlied unserer Infanterie vor Moskau

An der deutschen Abwebrsront verbluten die angreifenden bolschewistischen Maüen

Seite 2 Rr . 13

wendet . Ein indischer Hauvtmann von der 11 . britischen

Division sei mit zahlreichen indischen Soldaten unter Vor¬

antragung der indischen Freiheitsfahne zu ^ n Javanern
übergegangen und habe den Javanern die . 3uiammenarbett

gegen England vorgeschlagen . Unter diesen Umstanden

vollendet sich das Schicksal Singapurs und der britischen

Herrschaft auf der Malaven - Halbinsel .

Druck und Verlag ! 8 . Schetlenb -rglch « Buchdruck « »!. Wiesbadener Tagb 'a «
Mesbadeu . (S . lamtiei ung : Dr vhN . habt ! Sustao Schel lenberauuv
Otto Haifer . ßcuwtidjriftteiter : Fritz Günther , sinnlich tn Wies¬

baden 3ur 3eit li DretsliU » N -. in aül ' to

der Verlust der Malayen - Staaten . die Bedrohung Singapurs ,
das ist dem selbstgefälligen Briten — io im Lauf eines
Monats serviert — nun dock zu viel . Und gar die Stellung
der englischen Kriegsschiffe im Südwesioazifik unter ameri¬
kanischen Oberbefehl ! Gelten denn nicht mehr die Worte des
Nationalliedes : ..Britannien beherrscht die wogenden
Ozeane ? " Das isi eben das Uuvorsiellbare . Hongkong
eine Säule des Empire , für die Ewigkeit errichtet . Von
S . ngavur ganz zu schweigen . So lernte er es schon in bei
Schule , ging es in sein Bewusstsein über . Zudem sind das
für ibn keine fernen , sondern sehr naheliegende Dinge - Kaum
einer , der nicht einen Verwandten , oder Freund da drauhen
hat . nicht eine Rente oder Dividende bezieht , die irgendwo
in Indien oder Osiasien von den Händen der Eingeborenen
für ibn erarbeitet wird . Britische Schiffe unter dem Befehl
eines USA .- Admirals ! Australien wendet sich Washington
zu . ebenso Kanada . In Pretoria bringen die Buren einen
Parlamentsantrag auf Loslösung Südafrikas vom Empire
ein . Das lang gehütete Dogma zittert . Das
britische Weltbild drobt einzvstürzen . Der Tommv soll den
Kontinent angreifen und USA -Truppen die Etappe . Eng¬
land schützen , bas beiftt besetzen . In vorbersier Linie kämpfen ,
das gebt gegen iebe Tradition . Das bringt den ionit so betont
phlegmatischen Engländer um Rübe und Haltung . Selbst alte
Lords , bei denen der Kalk nur io rieselt entdecken plötzlich ,
dasi da etwas nicht in Ordnung zu sein scheine Die sachlichen
Verluste , die Schlappen an sich , wiegen dabei noch nickt ein¬
mal so sckwer . wie die D e n k k r U e . die sie auslösien und die
den Engländer des inneren Halts , der Quelle seiner Selbst¬
gefälligkeit . beraubt . .

Es kribbelt zur Zeit in der öffentlichen Meinung Eng¬
lands . wie in einem tücktig durckaerübrten Ameisenhaufen .
Selbst der bekannte ..Mann auf der Strafte “ fühlt sich tn
seiner original - britischen gitclte .it ge¬
kränkt . Denken Sie . der Union Jack unter amerikanischem
Oberbefehl ! Und wenn man den Bankee auch braucht , so
ganz voll wird er beute noch nickt genommen . Warum das
so kommen muhte , danach fragt der Engländer nicht . Viel¬
mehr : Wer ist schuld daran ! Eburckill mögen auf der
Heimfahrt die Obren klingen .

‘ Er hat den Vorteil für sich ,
baft sein Posten wenig gefragt ist . Immerhin wird er feine
ganze Beredsamkeit aufrocnben müssen , um bie Wogen ber
Erregung zu glätten . Auck einige Sünbenböcke werben wohl
auf der Strecke bleiben . Als erstes aber , so aus lieber Ge¬
wohnheit . startet ber alte ßüaenmeifter mal wieder eine Re¬
volution in Deutschland . Ein Ablenkungsmanöver . Und
Gestapo , die den deutschen Frauen die Pelze vom Leibe reißt ,
die fick ihrerseits für diese Unhöflichkeit damit revanchieren ,
baft sie sich auf bie Geleise legen unb bie Züge nickt an die
Front abrollen lassen . Heute fragt ber Englänber : Warum
sagte man uns . Singapur fei unangreifbar , bie Flotte unb
Luftwaffe iebet iavanifcken Aktion weit überlegen ? Einmal
wirb er auch fragen : Warum log uns Prelle unb Runbfunk
stänbig vor . Deutfchlanb fei schwach , innerlich zerrissen und
reif zur Revolution . Warum habt ihr bie Tatsachen in
ihr (5 e’ a enteil verkehrt , bie Geschlossenheit unb Ent¬
schlossenheit Deutschlanbs . feine Stärke totgesckwiegen ?
Warum habt ihr einen ausficktslofen Krieg fortge¬
setzt . unschätzbare Werte vernichtet , bas Empire zerstört unb
bestes Blut unnütz vertan ? Verstänblick baft Churchill zur
nächsten Wiskvslasche greift , wenn er daran denkt . Denn aus
diesen Fragen wird sein Ger ick t wackfen .

Tokio , 15 . Jan . ( Ostasiendienst des DNB .) Wie das

Hauvtauartier der Marine meldet , hat bie javanische Luft¬

waffe mit größtem Erfolg ben Wallerflugzeughafen Tomiint

im Golf von Tomini an bet Ostkütte von Celebes angegriffen

unb zwei Kasernen , sowie neun Flugballen zerstört . Ein

weiterer Angriff der Luftwaffe galt der kleinen Insel

T e r n a t e an ber Westküste der Insel D i i l o l o östlich von

Celebes , wo Hafenanlagen und größere Lagervlätze zerstört

wurden . , . , .
Das Hauvtauartier der .. Marine meldet ferner , daß un

Molukkengebiet ostwärts Celebes die Snjel . Ambon

südlich der Insel Cerarn , sowie auf West - Neu - Eulnea der

Hafen Soruna an der Nordwestsvitze der Halbinsel Vogelkovt .
sowie Babo in der Bückt südlich der genannten Halbinsel von

der Luftwaffe und Marinestreitkräften bombardiert wurden .

Schließlich berichtet das Hauvtauartier der Marine , baft
starke Kräfte der Luftwaffe verschiedene Teile des unter

australischem Mandat stehenden Gebiets von Deutfch -

Neu - Euinea angegriffen haben , 2m Bismarck - Archipel
wurde die ? Insel New - England ( früher Neu - Pommern ) bom »

Dr . Fischboeck zum Preiskommissar ernannt

Berlin . 15 Jan . Der Führer bat auf Vorschlag des

Beauftragten für den Vieriabresvlan , Reichsmarschall

Göring den Minister a . D . Dr öans »t .i f ch h o e ck. unter

Ernennung zum Staatssekretär zum Reickskommillar für

bie ieVen“ cht7fsTabener Abmachungen wurde

Dr Fischboeck auf Wunsch der Reicksreglerung für die Be¬

handlung der Wirtschaftsbeziehungen zwischen dem deutschen

Reich und Österreich eingesetzt . In der ersten Reglentng Dr .

Seyft - Jnauart war Dr . Fischboeck österreichischer Hanoels -

minlster und hatte als solcher an dem österreichischen Re -

gierungsheschluh . ber ben An ! ckl u ft an bä s D e ut itfi e

Reick vollzog , teil Die Abwicklung der österreichischen

Lanbesregierung leitete Dr . Fischboeck als .Wlrtsckatts - und

Finanzminister und kehrte bann tn bte Privatwirtschaft zu¬

rück um bie Leitung ber Krebitanstalt Bankverein Wtem zu

übernehmen . Ferner war er Setter ber Wirtschaftskammer
Wien Nack ber Besetzung ber Niederlande übernahm Dr .

Fifckboeck als Generalkommissar bte Leitung bet wirtschaft¬

lichen unb finanziellen Angelegenheiten un . Kähmen bes

Reichskommissariats für bie besetzten niederländischen

Gebiete . ________
Tokio . 15 . Jan . ( Ostasiendienst des DNB ) !Sos Saunt

«markier der japanischen Armee meldet , dah « toattifche

Truppen bereits in der Nacht zu m Don n er Stag in

Verfolgung des fliehenden Gegners an der Westküste der

Malanen -Salbinfel die Stadt Malakka eneubt unh

ben wichtigen Eifenbahnknotetmuttki Gemas an der » ann -

Hnie nach Singapur besetzt haben . .
Spätere Meldungen besagten , dah sowohl Malakka als

auch Gemas bereits hinter der japanischen « tont

licsen .
^ yaöanet marschieren in drei Kolonnen vor .

und zwar an der Westküste sowie in der Mitte der malavt -

schen Halbinsel , wo sie entlang der Ellenbahnftrecke in der

Richtung Singapur vorstoßen . Die drei iavanncken Ko¬

lonnen . die sich dem Festungsgelande von Singapur mehr
und mehr nähern , schlichen sich immer enger guiammen . Bte

Frontbreite konnte auf 130 Kilometer verkürzt werden .

Für die weitere Entwicklung der javanischen Overatlo -

nen ist zu berücksichtigen , dah bas Kamvfgelanbe nMote

erheblich günstiger ist als tn bem btsöertgen

Operationsgebiet im nördlichen unb mittleren . .Teil der

rnalavifchen Halbinsel . Hinzu kommt , dah bte sich tluckwrttg

zurückziehenden englischen Truppen unter Kqtf | ichu6 4rotCTtß -

keiten unb besonbers unter ber Zerstörung rückwärtiger 33er -

binbungslinien burch bie Javaner zu leiben haben .

Flüchtlinge aus Singapur , bie . in Kuala Lumpur etn -

trafen . berichten, . baft bie lavamschc Luttwaffc st arte

Brände in Singapur verursachte . Mehrere große

Gebäude u . a . das Hauptzollamt , .leien jcritort . 3n der

letzten Woche seien täglich dret - bis viermal Luftangr ne auf

Singapur erfolgt . Eröhte Sorge herrsche wegen der Wallcr -

oeriörgung . da bas Reservoir tm ._ Subtetl bes «reittanbes

gelegen sei unb bte Rohrleitungen über ben bte Insel Singa¬

pur unb bas Festland nerbinbenben Bruckcnwcg lief en Bei

einer Zerstörung des Bruckenweges mürbe bte Jnfelfestung

äU ?i
® efangÜenreb2nber sagten ans . baft in ffmgavur äufterste

Verwirrung berridit . Zahlreiche englische Frauen unb

Kinder seien im Flugzeug nack Sumatra geuoben . Der

Flüchtlingsstrom von Norden wachse stanbtg und hiermit

die gröftten Schwierigkeiten der . Versorgung mit Lebens

Mitteln und vor allem mit SBailer . bas " ur nock zweimal

täglich geliefert wirb . Dte antibritische Stimmung sei

unter den Indern , die stets in vorderster Linie etngeiefet

werden , stündlich im wachsen . Deshalb versuchten zahlreiche

Inder nach Norden in die von den Javanern beletzten Ge¬

biete zu entkommen da sie trotz aller englischen . Verw - eckun -

gen nicht bereit seien Singapur zu verteidigen . Die indische Be¬

wegung könne nicht mehr überleben werden . Mehrere tausend

gefangene Inder feien von den Javanern tn Kasernen unter¬

gebracht und würden schon heute fur Poltzetzwecke ver -

Dörfer ohne Gasthäuser . Im Protektorat Böhmen und

Mähren gibt es bei Polna einige sehr ansehnliche Dorier ,

die keine Gasthäuser haben . In manchen dieser Dörfer gab

es zwar auch Gaststätten , bte aber roteber aufgelallen wurden ,
da sie nur einen leim geringen ober gar keinen Besuch auf -

zuweisen hatten . Es hantelt sich um bte Dörfer So,nnbof

Rositfchka . Lipina unb Chalouvck . Wenn einer ber Dorfbe¬

wohner etwas trinken will , muß er nch anbersroobtn begeben ,
wobei er oft einen Weg bis zu einer Stunbe suruckzulegen hal

Sonst hört man aber von ben Dorfbewohnern keine Klagen

über diesen Mangel ihrer Gemeinden .

Die britische Panikmache in Ankara

( Drahtbcricht unserer Berliner Schriftleitung )

as . Berlin . 16 . Jan . Der britische Botschafter in Ankara

hat nunmehr vor Vertretern der türkischen Prelle bie schon

angetünbigten Erklärungen abgegeben , bie bazu bienen

sollen , bie öffentliche Meinung m ber Türkei über bte

Moskauer Verhanblungen Ebcns . tn benen be¬

kanntlich bte Auslieferung ber Dardanellen an bte

Sowjets besprochen würbe , zu beruhigen . Der Botschafter er¬

klärt nämlich , baft bie Türkei nichts nach einem Stege ber

Anti - Achsenmächte zu fürchten habe . England unb bte Sonnet «

Union wünschten eine starke Türkei zu sehen Wie . .stark

diese Türkei sein soll , hat am besten bie Forbcrung gezeigt ,

die Molotow schon im November 1940 in Berlin erhob und

die darauf binausläuft . bte Sowjets zu Herren der Darda¬

nellen zu machen . Sehr kennzcicknenb ist auck , bah ber -öot -

sckaftcr bei bieien Erklärungen Stalin als „ sowjetischen

Chef “ bezeichnete Soweit ist es also schon getommen baß

ein britilchcr Botschafter Stalin als seinen Chef ansicht

Gleichzeitig setzen bie Gnglänber aber auck ihr « Ablenkungs¬

manöver uno ihre Panikmache fort . Sie Haben , spanischen

Melbungcn zufolge , ibre Staatsangehörigen in ber Türkei

aufgeforbert . bas Land innerhalb eines Monats zu ver¬

lassen . Der Sinn dieses Manövers ist leicht zu erkennen .

Man möchte 6 i e . T ü r t ei al s , b ebt ob t btnitel l en .

um von bem eigenen hritisch - lowietischen Anscklag av -

zulenkcn .

Jüdische Schieber gefotzt

„ ÄtSÄbÄ

muhte ber Jude unter bem Sett . unter bem er sich versteckt
' '

hervorgezogen werben . Eine Haussuchung fprberte
rschiebene Perionalbokurnente . unb zwar Reifepalle .

Tauf - Trau - unb Totenscheine , ferner 16 « ohlenbezugs -

scheine unb zablreicke Stücke Bcnzinblocks zutage , mit benen

der Jube einen schwunghaften Schleichhandel betrieben batte .

DNB ...... 15 . Jan . ( PK .) Heulend webt der Sturm
über die weiten Ebenen , die nur von flachen Mulden und

ben Tälern der Flüsse unb Bäche unterbrochen werben .

Schnee rieselt vorn Himmel , unb wie weiße Schwaden inmnti

der Sturm die Flocken und fegt und , schüttet sie uhxr das

Land . Auf den groben Ebenen reiht er den Sckncc wie

weihe Pulverwolken empor unb füllt sie in . bte leere ber

Hohlwege , in Multen . Täler unb in bie Graben zu beiden

Seiten ber Straften . Schwarze , vorsorglich m bie harte
Erbe gerammte Holzvfahle zeigen ben Verlani
der sckneevergrabenen Straßen unb Wege an

Die nieberen Baucrnkatcn ber trostlosen Dörfer ertrinken

schier in ber weiften Flut bes Schnees . , ,, ,
Fahl ist bas Lickt ber kurzen . Tage . Grau wölbt sick

ber Himmel , unb blaftrote ober ickwefclgelbe ßangsrtreiten
am Horizont künden an windstillen Tagen neuen Sturm

Scknccsturm ! Die Front , bie zerklüftete breite (front

im mittleren Abicknitt vor Moskau , „kennt aber trotz Scknce

unb Kälte keine Ruhe , im Gegenteil . letzt hoffen bte Bob
schewisten , uns stellen unb zurückwerfen zu können nut ber .
erbrüdenben Malle ihrer Menschen Der beutlckc Jufanterist
kämvft in bieien Tagen ben schwersten Kamvf . ben er

ic im Verlauf bteies Krieges zu beiteben

6 “ ‘
lag unb Nackt stürmen bie Bolschewisten gegen unsere

Stellungen unb . getrieben von ihren Kommissaren , um¬

nebelt vom scharfen Wo bkarausch . ber bte tierischen In¬

stinkte bieler Horben — man kann bähet nickt mehr von Sol¬
daten . kaum mehr von Menschen sprechen — satanisch auf -

geveiisckt . so stürmen sic in au eilenden Mallen gegen unsere

Linien , brechen gegen die deutsche Front wie das iturmgc -

veitschte Meer gegen ben schützenben Deich . Rur mit lern em

Einsatz , mit letzter Kratt gelingt es immer wieder , ben Geg¬

ner zu halten , unb wo bie Übermacht bes Gegners bennom

Ritterkreuz für italienischen General

Berlin , 15 . Jan . Der Führer und Oberste Befehlshaber
der Wehrmacht verlieb das Ritterkreuz dcs . Eifettien Kreuzes
bem Divisionsgencral - Fedcle di Giorgio , Kommandeur
der italienischen Division Savona . . .

General di Giorgio kämpfte als Äommonbant der
Division Savona feit Monaten Schulter an « chulter
mit deutschen Verbänden in Afrika . Er hat mit den ihm
unterstellten italienischen und deutschen Truppen tn vor¬
bildlicher Weise den Stützpunkt bei So ll - m eingerichtet
und gegen die immer wieder dnrchgefubrten Angriffe der

Engländer zäh verteidigt . Seinem persönlichen Etnsatzund
seiner tapferen Haltung ist cs zu verdanken , daß die Stutz -

vnnktfront trotz des Falles von Bardra .. und . trotz der

schwierigsten Versorgung sver 6altn t He bis

heute im wesentlichen dem dauernden Angriff ftandgebalten ,
sich behauvtet und damit starke Femdkrafte gebunden bat .

Mit der Verleihung des Ritterkreuzes an dielen Meten

italienischen Offizier erkannte der Führer nicht nur die vor¬

bildliche Haltung dieses Generals , sondern auch bte der tbm

unterstellten Truppen an .

Weitere französische Freiwilligen -Formationen

Vickv , 15 . Jan . Im unbesetzten Frankreich

haben sich in ben letzten Wochen erneut zah11ctche Stet -

mil l i g e zum Kampf gegen ben Bolickewtsmus gemeldet .

So wurden
"

jetzt in L u o n unb M a r s c i l le Formationen
bet französischen Legion gebilbet , bte zunächst nach ihrer

Sammclfteue . Versailles , abrüden .

Schanghai , 15 . Jan . ( Oftasicndtenft bes DNB ) . Wie

Domei melbet . hat bas javanische Hauvtauartier für

Zentral - China in Hankau bekanntgegeben , baft bte,am
ä Dezember begonnene TschaitstiLa - Öf f - n live

beendet ist . Die ravanischen Truppen sind an ihre Aus¬

gangsbasis zurückgekehrt , nachdem sie 30 Tschungking -

Divtsioncn zerschlagen haben .. Halbamtliche Berichte be -

ziffetn die Zahl der . ch r n - « •

59000 , während 1950 Gef

gar oft in greulid ) iter ztbeiie , gar oti Deriputi ^ n n
Atem , sechs Monate lang folgten sie ferner Svur .
sind diese d c u t i ch e n I n f a n t er t st en gerootin

gebrannt in ben gewaltigen Schlachten des Oltens .
Nun liegen sie in ihren Stellungen , Tag um Tag . Nacht

für Nackt , leit Wochen ohne Ablösung , wlllenb um bte

Sdimere unb Bcbeutung ihrer Aufgabe , von bem Willen -

beseelt , biete Aufgabe restlos zu erfüllen aber auch von bet

Hoffnung beseelt , baft ihnen bte kommenden Wtntermonatc

Ruhe und Erholung bringen werden . Aber noch , ist cs nicht

so weit , noch beiftt es halten unb kämpfen . Wie eine un -

versieglichc Flut bringen immer neue bolschewistische Mallen

aus ben enbloten Weiten bes Ostens an bie Front : mit bem

Blut bieier Mallen , bie sinnlos unb unter schwersten Opfern

immer roieber im zusammengefaftten (teuer ber beuttoen . In¬

fanterie . im deutschen Artillertcfeuer ober aber bet gunftt «

gern Wetter burch Suftangnffe ihre Vernichtung finben ,
glaubt Stalin bie deutschen Armeen fort spulen zu können .

Und es scheint , als wolle er in diesen SBp (ben unb ben kom¬

menden Monaten sein ganzes Volk auf bte Schlachtbank

unb damit seiner reitloien Vernichtung entgegenfuhren .
öier bewährt sick w ' cdcr bundcrtfack die llberlegcnbeit

des einzelnen deutschen Soldaten . Nur wenige sind es tm

Verhältnis zur Malle des Gegners , die fiter tm härtesten

Kampf Mann gegen Mann zäh das einmal Erreichte ver¬

teidigen . hier ober bort durch etnen kleinen Angr ' tt e - ne

günstigeren Lage erzielen , ober aber bur6 bte yhnudnahme
der Front an dieser ober teuer Stelle bas gleiche . Ziel er¬

reichen Tagelang tobten b .iele schweren Abwehrkamofe tn

unserem Abschnitt , trotz , grimmiger Kalte , trotz Ets und

Sckncesturm Selbst bei diesen völlig ungeroohniwn

kitmatischen Verbältnillcn bewährt sich der deutsche Infan¬

terist der unterstützt von den schweren Waffen unb wenigen

Panzern , allein die ganze Wucht bes Kamvfcs zu tränen

hat Zu Hunbcrten türmen sich an ben SBrentuiunnen

dieser Kämpfe die Leichen der gefallenen . Bolschew .' ften

vor unseren Linien , unb trotzdem stürmten immer , wieder

frische Kräfte heran , die sinnlos auf untere Stuten cn -

brangen unb blinb in ihre Vernichtung b ' netnranntcu Es

ist eine harte Nervenprobe , bte . ber beuthbe Solbat in

diesen Tagen besteht . Aber er weift , baft bas hohe Ziel ter

enbnültige Sieg hier nicht mehr entrissen wcttien kann . So

wächst der hier eingesetzte deutsche Soldat über R6 felbft htrmus

unb kämvft so . wie es der eyuhrer befahl , mit Tanatifthem

Einsatz bis zum letzten Mann !
Kriegsberichter Herbert van vaurv .

in bie deutsche Front etnbrecken konnte , da gelang es noch

jedesmal dem Heldenmut deutscher Infanteristen , victtack

mit letzter Kraftaustrcugung . im Augenblick höchster Ectahr

Es
"

ist 1ckw? r . ein Bild von diesen . Kämofen zu zeichnen

Ist der Gegner stärker geworden als trüber , bat er lub letzt

von den sLLeren Schlägen , die die deutsche Wehrmach ihm

erteilte , erholt ? Sie in . tm Gegenteil ! . Dtefctndltcke M -

lillcrie wirkt bei weitem nickt mehr in dem Maße wie

früher , bie Zahl ber in größeren Abschnitten auttretenben

Panzern kann man fast an ben zehn Fingern abzahlen , und

der angreifenbe bolschewistische Infanterist bei weitem

nickt mehr so gcsckuli tote ber . ber uns bei Btalustok und

Minsk , bei Mogielcw und Smolensk an der Desua oder bet

Wjasma entgegentrat . Aber ber deutsche Infanterist bat

hier nicht nur diesen Gegner v o -r und die winterliche W te -

rung gegen sich , lonbern er bat sechs Monate Oncnsive ,

sechs Monate härtesten . Kamvics iechs Monatesckwerter

Märsche , er bat 2000 Kilometer Weg m die bolschewisttiche

Hölle hinter sick . In iugenbfritoe Gelickter . . bte mit

leucktenben Augen in ben sommerlichen Kamm Singen , bte

in ben Kämpfen bes Herbstes ; tnb bann tu Sckncc und E s

ihren Mann standen , und herbe Falten Begraben Sie

Augen strahlen das harte Willen , um . Not und Tod wider

Sie kennen den Tod . sic er ebten ibn m tauienbfalttger unb

gar oft in greulichster Wctic gar oft verspürten sie feinen
9itpm Monate lang folgten sie seiner Spur . Hart

Weitere Fortschritte auf Luzon

Tokio . 15 . Jan . Ein javanischer Marinestofttruvv führte

überrasche nb einekühne Landung auf der kleinen 3 n ! el¬

fe st u n g Grande am Eingang ber Subtg - -miwt im Norb -

westen von Manila , burch . Die Snklfeftunn Granbe bat für

die Subia - Bucht bie gleiche ttratcgilcke Beteutung wie bte
Juselfestung Corregtbor für die Manila - Buckt . .

Javanische Verbände hoben die Verteidigungslinie , bte

bie USA -Truovcu unter geschickter Ausnutzung des (5elanb .es

auf ber Bataan - Halbinsel angelegt hatten , bereits

an einer Stelle durchbrochen .

Die vor Singapur gelegene Riouw - Jnsclgrupvc war

ebenfalls einem japanischen 5heger .ang .rm ausgefetzt . Der

unb liegt unmittelbar vor Singapur . Die Haupttnscln sind

Bintang unb Battarn . ’

30 Tschungking - Divisionen zerschlagen
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ien in Washington heraus , daß

Doederlein war

Nr . 13 Seite 3

wird das Bild durch die Tatsache , datz b ° i den Rekrutenaushebum

aen des vergangenen Sommers innerhalb von zwei Monaten

allein 92 000 Analphabeten zurückgewiesen werden muhten , da

ste für den Wehrdienst der heutigen Zeit unbrauchbar waren .

Jedermann hört von der New Yorker Metropolitan -

Over und den Spitzengehältern der . Stars , von überaus reichen

Museen und den Piivaisammlungen amerikanischer WultiMi lio -

näre Verschwiegen wird jedoch , datz die Landeshauptstadt

Washington kein ^ eigene Oper und ganz USA . überhaupt nur zwei

ständige Opern besitzt .

Bücher kauft der Amerikaner nicht , um sie zu besitzen Er oder

vielmehr die Amerikanerin liest überhaupt mcht oder , wennsie

alaubt datz dies zum guten Ton gehört . So erzielen gelegentliche

Wger wie der Roman „Vom Winde verweht " eine Auflage

von mehr als einer Million , während das Durchschnrttsbuch in

USA nur 5 Prozent der deutschen Durch ^chnittsaMlagen gat .

Ernsthafte Zeitschriften find in den letzten Jahren katastrophal z -

^ ^
llnd

"
nun zum Hollywood -Film . Hier hat eine Handvoll Leute

^
meilt iüdiiLer Herkunft die überhaupt kern akzentfreies Englisch

Wrechen
'

können
^

einen
'

unerhörten
'

Sinflu ^ auf da - - merrkam che

Volk gewonnen . Der Hollywo ° d -Kiischfilmistdcrgroh ° Ele,ch -

schalter des amerikanischen Lebens Die ^ " ' lamsche 't » * en

hauen sich int Äusseren marionettenhaft an ihre Filmvorviioer ^ ie

männliche Jugend ist offenbar nach Clark Gable ausgerichtet > enn

7ls er in dem Film „ I happened one night
" sich ohne Unterhemd

zeigte folgte sie so prompt diesem Beispiel , i>° h nur durch kost¬

spielige R - klamemahnahmen eine Krise in der Herrenwäsch

industrie abgewendet werden konnte . ,
Datz in solchem Milieu die Eeihel der Geschlechtskranke

nnprhnrte Ausmaße angenommen hat , ift nicht verwun -

trfiV fieuÄ es in USA nicht weniger als 18 Millionen

Kesch?eckî krank ? Jährlich gehen dort über hunderttausend Men -

iÄ » ^ ^ vvbiiis marunde Seit Einführung der Wehrpflicht

nimmt die Verbreitung der Geschlechtskrankheiten noch weiter zu .

« • *“ , ,e

SÄ 'Ä ' V . & ÄÖ
fick d

"
e Zahl der Wch - idungen in USA . auf 17,30 Prozent aller

Ä ^ enzkampf und die Nächstenliebe der Geistlichen unterem -

ander ift dementsprechend .
1Tnh nun -um voli 1 iIchen Leben der amerikanischen De -
Und nun zum P o 11 r i ,

r in US2t rechtlos find ,
UtOlaaaemdn6 bekannt hindert aber den Präsidenten Roosevell

L Ä # - « S - » « Ä
'
« , - - - » » >

als Ausbeutungsobjekt .

In USA bezeichnet man den Senat als den „ exklusivsten

Klub der Wel t " . Um so interefianter ist es , einmal hinter dre

Kulissen au schauen und aus den Wahlen zu sehen , welche Art

Leute stch um Ausnahme in diesen „ Klub " bemühen . Gerade , m

* -rinli - nilcke Buchausstellung in Berlin . Am 17 . Januar 1942

h „̂ m
" ^ iaUenischen Nationallnstitul für kulturelle Auslands -

zeiaen ^ llem was Italien im Laufe der letzten zwanzig Iah «

unm faschistischer RUeruMführung aus dem
^

E - bret
^

der » A
geführte

"
Si ^a ^ des

^
italienischen Buches dokumentiert m macht¬

voller Weise die unlösliche Verbundenheit der Geister und Walsen

der beiden befreundeten Nationen und bildet dte großzügige

Erwiderung auf die von Deutichland veranstaltete Ausstellung des

deutschen Buches im Jahre 1939 tn Rom .

tos « « SÄ 'SSÄFSÄ Sirc
aus seine Art Kongretzmann D i a S gruselte Mit tve

Bä sfe v ääWE
Vet - matratzel Andere Bewerber waren ein Alkoholschmuggler , ein

Ran ^ i? Kidnavverf ein Baptistenprediger , der für Alkoholverbot

chntta und als Reklame einen aufgeschwemmten Biertrinker vor .

S ein Geologe , der bei Wahletfola sedermann eme Monats ,

»awu ’ nrtn fiinl Dollar versprach ein Kommunist , eilt JicitUTth u

kundiger und schließlich zwei Bewerber , die als Befähigungsnach -

weis für die Sen ° t ° r7nt ° g ° nichts weiter als r . es . ge Barte ° ° r -

Amerikanijches Jahrhundert ?

Roosevelt möchte Europa mit seiner USA -Zivilisation

beglücken . Dr . Richard S - l l et laßt uns tn einem « thM ,

pt im Völkischen Beobachter uerosfeniiilyte ,

einen Blick hinter die schillernde Fassade ^un . Nachstehen

bringen wir einen Ausschnitt aus seiner beachtenswerten

SK ™ ss «äwi «» » 4 « . ei « « “

WWMAMß
beÄiW Dauborner durch den für uns etwas

Zbgel- gene ? si?ordhäuser ersetzt wurde , gehört wohl auch zur Neu -

inszemerun ^ hatte es nicht verschmäht , auch einmal

XÄ ’
w

’ft eaÄÄr 3j
Partttur in ihrem melodischen Reichtum klarzulegen und hatte

g * ÄSÄÄÄ «
"

»
’ ”

n)te ’
$ ie beiden Hauptkandidaten aber wa » n der bisherige Eou .

esbissss
^ L "

sich1ühZ
"

sö^ rn
' Lr bieder Wahlvers ° mm ..uaa

President
^

R
"

ofiv
"
elt

"
iĥ

^ ' "
mnen

"
a
^
lten ^ lie ^esi

""
Frfünü' ' genonnl

habe . Datz Johnson für seinen Wahlkamps nicht weniger als 500 000

Dollar ausgab , läßt vermuten , datz mit . politischen Ämtern rn

USA unsichtbare Einkünfte verbunden ein müssen , sonst wäre

solch hoher Eeldeinsatz wohl "nicht gerechtfertigt .

Der Nationalsozialismus , der Faschismus und der iapa sch

Nationalismus haben in den jungen Bolkern Kräfte erweckt, . ^
dre

!L, »
' KAS ' 3ÄJ ” S - U "

haben Mögen sie auch heute die Habenichtse genannt werden , das

Jahrhundert marschiert mit ihnen .

Ansprachen Cianos und Bardossys
« „ hauest 16 Jan . Zu Ehren des zu einem ^

mehr -

Ä .ÄV 18 Ä

SSär - s » atrss

lich nebeneinander leben werden .
Kriea " Io erklärte Eiana , . .den wir Ungarn und

WRMZMWEW
beten Mächten übernommen haben . SBii

unserer
die

"
Tapferkeit unserer Soldaten und das Eenre unie

^ ^
Fühlung den Sieg fickern werden , für dte Welt ave

gerechten Frieden __

Aus Tiunst und Leben

* e „ r6eU6 mm Sonntag spielt im Abendkonzert des Städtischen

fugenÄiche
"

Pianistin
^

Irmgard
"

Kutsch
'"

das
"

Kl ° ° L - Konz ?rt in

gewaltigen Kampf , wir um sl
"

feststellen zu können ,
Europas fuhren , , ,t es besonders ersremt ^ ^ taktunqen ständig
datz die Nachirage nach au n kulMre len^

era
^ ^ ^ können dies

im SBötbfcn ift . Gciobe wir tm huidi

gÄ
‘C" '

nebSen
'
den

"
° us

°
g?/eichmten

°
gaueigenen Kräften auch

Bbilbarmoniker komponiert zu sein schien . — so lehr
Wunch - ner Ph,lh - rnwn,r « r

^
P

schlagender

Eitola für bas Orchester , das unter Oswald Kabaftas Leriung
k^nhR nnh ein eben so qrotzer Eriolg für die NS -Eemeimchaft
^

Krast durch Freude
" Das durch die ausgezeichneten Konzerte

des Rhein -Äarniichen Landesorchesters und viele wertvolle Galt -

lviele verwöhnte sfrankfurter Publikum spendete isst mchi endenden

Beifall . Der
^

Abend war für die Besucher ein wirkliches Erlebnis .

* KlaNisibe italienische Bühnenwerke . Das Stadttheater in

Göttingen veranstaltete aus Anlaß der Gründung emer

Zweigstelle der Deutich -JtaUenilchen Eejelllchafi einen Kultur -

abenb Gs gelangten zwei Werke alter italienischer Buhnenkunst

zur Ausführung , die bisher auf deutschen Buhnen < " K “ 5äu

leben waren ' Claudio Monteverdis ( 1567 - 1643 ) Ballett

TombaMmento die Tancredi e Clorinda " ilanered und C orindaf

und Bllesianbro Scarlattis ( 1639 - 1725 ) Oper Tnomo dell

Onore " Beide Werke üben durch ihre Musik auch heute noch eine

starke Wirkung aus . Das feinsinnig musizierende Orchester un . er

Leitung von Musikdirektor C M . Lange und der Gesang der

■ gelitten vermittelten sehr schöne musikalische Eindrücke Beide

; Werke find von Profefior Adolf Krücke , Göttingen mit seiner Ein -

füblung in den ursprünglichen Tert ins Deutsche übertragen worden .

gehabt
den Hammer — u -
neuesten Zensurerhebungen
rungsrückaa

" '

in einer

Obettoulei in den Klafienräumen nur Stehplätze haben wahrend

20 Grundschulen ohne Leiter unb 46 “ P6 ” e ^ ^ ^ „
‘^ "

gtabt
^
New

kräften ver ehen waren Datz zum Beispiel last
sesiaestellt

York 70 000 Oberschlller o^ e auslet « enbe 2etelenntmnibes
wurden wiift gleichsalls etn bklles Ltchi

SAulmeiens in 1>er amerikanischen Demokratie . Noch plastischer

f>_ stebruat 1941 erschien in der USA -Wochenschrift >̂ *fe

ein Artikel des Herausgebers Henry Luce unter der Werschrif .

Das amerikanische Jahrhundert
-
, der in der dortigen öffentlich -

k7it weg^ n s
°
iner erstaunlichen Perspektiven Aussehen erreg e. Ee -

wifiermatzen als R u f a n d i e N a t i o n wurden h er War e aus -

gesprochen , die an Gewichtigkeit sich neben die vor 118 Jahren oer

kündete Monroedoktrtn stellen wollten .

Was sagte Luce ? Er erklärte kurz und bundtg , datz dre USA .

schon unter i l s o n Gelegenheit gehabt hatten , der Welt -hr

3eitben aufzudrücken als 1918 zahlreiche europäische Volker ihre

Hoffnungen
’

auf die
'
Wilsonschen Proklamationen fitzten . Danrals

haue ledoch Wi son seine Ideen nicht durchsuhren tonnen “ e l ba5

ein amerikanisches Jahrhundert
Weltreich ftillschweigend als von USA . einverleivt ange,eyeii

■SS £ , *
"4

*
. V 8X8 » Ä » ;

mSÄKjiTÄ S .

mnhi tn den Jahren 1933 bis 1939 insgesamt 19ch Milliarden

Dollar hierfür ausgegeben wurden , zählte man tm 3anuat 1939

noch n 7 Millionen Arbeitslose . Wehe den Erwerbslosen ! Um ihre

» MMWZWW
MWMMhOM

amer so datz in den « ichtiasten . Agrargebieten . dte

Zensurerhebungen einen gefährlichen B e BOtte

u cka a na feststellen . Die Regierung war sogar genötigt ,

Nei ^e von Staaten insgesamt 36 Flüchtlingslager für

Deutsches Theater in Wiesbaden

„ The ^ leC -erniaus
"

Operette in drei Akten o »u Johann Strantz

EÖÜSl .
• W NSW MtÄ

nmn oeraitzt darüber die ebenso primitive wie komplizierte Ha

EH & ä LS
düsteren Namen bei Rf ^ rmE tmgt Mag b «

Reizmittel
mehr ganz unserer Zeit entsprechen , die i

6ie wie aus

L,L
S „ S ' Jfi • >" » M - M

\ „ , .

SS .S 5f ' Ä ? »
Kostüme von Hub H a n n e m a n n unterstütz .

Srinolinen unb
Eleganz von bamafs kennen , die Damen mit Krinounen

^ ^^
Chignons bie Herren » gXTditeit

^
mit $ icnerl4aft aus

kleidern Irgend eine exotische Furmichkmt mir
g,nc

Ruhland oder sonst woher mutz natürlich bazwüch n s .

sarbenprSchtige Augenweide boten btt " Ll Marianka -
Döhler entworfenen unb einstudterten Tanze wie btement
Polka unb die von der Ballettmeisterin mit viel Temperam

vorgefühlte „Ungarische Schnellpolka . Sehr 9 '

Elisabeth Schanz den Walzer „Rosen aus dem Süden .

Der Glanz des BühnenbUdes Seift abirt bie

Leistungen nicht in den Schatten . Dr . Waldemar B i
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Undurchdringlicher Sperriegel der Leibstandarte
. 80 Sowjet -Lastkraftwagen wollten aus der Hafenstadt entweiche »

. . . und eine Episode aus dem Ostfeldzug

PK . Der Angriff auf die große Hafenstadt ist mit derein -

»rfienben Dunkelheit so aut wie beendet . Die Stadt i t fest m

Geschichtliche Zeugen

Jeder erwirbt di « Kunstharz -Abzeichen der Sau -Straßensammlun ,

Das Kriegs - Winterhilfswerk ' st stets bemüht
?

seinen Spendern eine liebe Erinnerung an ihr Opfer als Dank

und Anerkennung zu übergeben Bei der Ea u - Str ° h en

sammlung , die am morgigen Samstag und Sonntag durch

geführt wird sind es zehn schon gefertigte Kunstharz - Ab

zeichen mit reizvollen Wiebetgaben geschichtlicher Zeugen

unseres Heimatgaues . Die Serie wird auch diesmal mteber viele

Freunde rinden , denn sogleich mit dem Sammelshort wirb em

wziale -- Hilfswerk gefördert , das unsere yembe mit

bekämpfen , weil sie das beutschc Volk barum beneibenAuch b - es

mal wollen wir ihnen zeigen wie fest bie Volksgememschaft hinter

dem Führer und seinen Soldaten steht .. Jede die wir

freudig geben wollen , bedeutet einen Schlag gegen „ Churchill ,

Roosevelt und Kohnsotien
" "

Morgen in Zusammenarbeit mit den Panzern einer Panzerdivision

den Angriff über 10 Kilometer auf diese Stadt zu vortrug

Die letzten Widerstandsnester werden gesäubert . Dicker ,

schwarzer Rauch liegt über Stadt und Hafen , und weit draußen

beiten aufaetaucht . Sm letzten Moment gelang es unseren Jungen

die Maschinengewehre herumzudrehen und mit ihrem Feuer die

qii - c 5U stoppen bis herbeigerufene Flakgeschütze diese Ungetüme

auker Ecfecht sctztcn , Unser Bataillon ist bis zum Meer durchge¬
stoßen und hat in harten Kämpfen den Raum gesäubert . Smmer

wieder brandeten die Urrä -Bolschcwik -Rufe der stürmenden

Die Leibstandarte im Westfeldzug . . .

Wenn einmal die Geschichte der deutschen Wehrmacht ge¬

schrieben werden wird , dann wird in ihr eine besondere Ehren

leite von dem Einsatz der Wafsen - ^ und h,er ' ^ besondere der

Leibstandarte ff „ Adolf Hitle ? künden . Sn einem Vortrag im

arotzen Sitzungssaal des Landeshauses , dem auch der Stellver¬

treter des Krelsleiters , Pg . Wagner ^
beiwohnte spr ° ch am Diens -

tagnachmittag ff - Standartenfuhrer Demme über das Thema . Der

Westfeldzug und der Einsatz der Leibstandarte ff „Adolf , Hitler .

Der Vortragende kam zu Beginn seiner Ausführungen aus die all¬

gemeinen Aufgaben der Schutzstassel zu sprechen die rm Kampf der

Partei um die Macht in Deutschland m vorderster Front stand
^

Aus den kleinen Staffeln , die in allen größeren Städten des

Reiches gebildet wurden , entwickelten sich die Standarten der ff .

Rach der Machtübernahme erhielten mit der Errichtung der Le,b -

stanvarte ff „Adolf Hitler
"

, den Standarten der ff -Verfugungs -

truppe und der ff -Totenkopfverbände die Männer tm schwarzen

Rock neben der weltanschaulichen Ausrichtung auch eine militärische

Ausbildung . Sn den Feldzügen dieses Krieges haben die Regi -

menter und Divisionen der Waffen - ff , Schulter an Schulter mitden

Kameraden des Heeres und der Luftwaffe an allen Fronten ihren

Mann gestanden . Überall dort , wo gegen das Deutschtum ge¬

kämpft wird , sind die Siegrunen der ff gefürchtet . Sm augen¬

blicklichen Kampf gegen den Bolschewismus stehen in den Aeihen

bet Waffen - ff auch bie Freiwilligen aus allen germanischen
a “

n3fcidj einem Überblick über ben Kampsverlauf im glorreichen

Westfeldzug des Sahres 1940 an Hand vorzüglicher Übersichtskarten

und werterer Lichtbilder aus dem Kampfgeschehen erläuterte

ff -Standartenführer Demme den Weg , den die Leibstandarte ff

Adolf Hitler
" in ihrem Kampf in Holland , Belgien und Frank¬

reich bis tief in den Süden des Landes hinein nahm . Überall

dort , wo der stärkste feindliche Druck zu erwarten war wurde die

Leibstandarte , die mit Stolz den Namen des Führers tragt , einge¬

setzt Auch im Südosten stand sie ihren Mann genau wie setzt tm

Kampf gegen den Bolschewismus . Der Führer hat den weiteren

Ausbau der Leibstandarte befohlen , in deren Abteilungen alle

Waffengattungen vertreten sind . Seiet lange deutsche Mann

kann es sich als eine hohe Ehre antechnen , in ihten Reihen zu

stehen und zu kämpfen . Die Ausführungen des Redners bet eine

Reihe packender Kampfepisoden zu schildern wußte , sand größte

Aufmerksamkeit . p '

Überschneidung mit anderen Berussgruppen

Ein sehr großer Teil des Einzelhandels wird im Nebenbe -

r u f betrieben . Vor allem bei den Einzelhandelsgeschaften , die
einen Jahresumsatz bis 30 000 RM erzielen , ist die Überschneidung
mit anderen Berussgruppen oft größer als gemeinhin ange¬
nommen wird . Sn ihrem Arbeitsbericht 1939/41 veröffentlicht die

Wirtschaftsgruppe Einzelhandel die Ergebnisse eurer Erhebung
aus dem Sahre 1938 , die zum ersten Male zahlenmäßige Anhalts¬
punkte sür die Überschneidungen gibt . Sie bestehen vor allem mit

dem Handwerk , dem E a st st ä t t e n g e w e r b e und der

Landwirtschaft . Besonders groß find sie mit dem Hand¬
werk in den Einzelhandelszweigen , die einen stark handwerklichen
Einschlag haben , z. B . bei Eisenwaren , Maschinen , Uhren , aber

auch bei Textilwaren « Schuhen und bei den Nahrung - - und Ee -

nuhmitteln . Die Überschneidungen mit bet Landwirtschaft be -

treffen vorwiegend den Einzelhandel nut Nahrung - - und Eenuß -

initteln , während die Überschneidungen mit dem Eaststattenge -

werbe keim Kraftfahrzeug - und Kraftllofshandel besonder - zahl¬

reich find . Auch Überschneidungen mit dem Großhandel und selbst
mit der Fabrikation sind gar nicht so selten , ebenso wie es natür¬

lich auch Überschneidungen mit mehreren anderen Berufen gtbt .

Diese Tatsachen müssen beachtet werden , wenn von dem labrlrchen
Um atz auf die Exiftenzmöglichkeit und Eristenzwutdigrert der

Einzelbetriebe geschlossen wird . Sicherlich . wlrd ein Einzelhändler
mit Nahrung - - und Genußmitteln bei ckinem Jahresumsatz von

Aktionen des Gegners anbelangt , so müsie man bedenken daß der

Feind sich der Sicht unserer Truppen natürlich zu. entziehen suche .

Aus den Einwand , die Filmberichteästattung über den Ostseld -

zug sei im Charakter immer ähnlich und nehme in bett letzten

Wochen nicht mehr so viel Raum ein wie früher , antwortete Dr .

H i p p l e t : „Daß bie Berichte sich im Charakter ähneln , liegt m

der Natur bet Sache . Der Charakter bet Landschaft ist gegeben .

Kampfhandlungen bet Infanterie , Panzereinheiten usw ähneln

sich auch im optischen Vollzug . Daß bet Ostfeldzug im Rahmen bet

Wochenschau nicht mehr so viel Platz einnimmt wie früher , hat

seine Etünbe vor allem batin , baß bie große Kalte ben technischen
Möglichkeiten bet Filmapparaturen Grenzen setzt . Diese arbeiten

normalerweise nur bi - zu einer Temperatur von minus 1- was
unb erfordern unterhalb dieser Temperatur eine Spezialbehand¬
lung . die sich in der vordersten Front nut ftlten durchmhien laßt .
Bei Temperaturen unter minus 30 Grad sind die Filmapparate
überhaupt nicht mehr einsatzfähig . Diejenigen , die dann und wann

an bet Aufnahmetechnik etwas auszusetzen haben , sollten sich stets

vergegenwärtigen , unter welchen Schwierigkeiten unb gefährlichen
Voraussetzungen bet Kameramann in vorderster Lime arbeitet .
Vom eingesetzten Filmfachpersonal sind an bet

( Front weit über

zehn Prozent gefallen oder verwundet worden . „
Auch der Wun,u , » uu , . .. — ,

und llberwasierstreitkräften sowie von Versenkungen englisch !

Schiffe sei leichter vorgebracht als erfüllt . Denn ein großer Teil

dieser Aktionen finden nachts statt , und Seeschlachten von Ubet -

seestreitkräften spielten sich oft auf Entfernungen ab , die den

Feind für das bloße Auge nicht erkennen ließen . Bilder von dem

Krieg im Stillen Ozean könnten vorläufig nicht gebracht werden ,
weil zwischen Japan und dem Deutschen Reich feindliches Eehiet

Sowjets gegen unsere Kompanien . Wollten die Sowjets nicht
elendig ins Meer getrieben werden , blieb ihnen Nichts weiter

übrig , als mit letzter , wilder Verzweiflung sich einen Weg nach

Osten und Nordosten zu bahnen .
Hier draußen am Stadtrand , abgetrennt durch den doppel¬

gleisigen Bahnkörper , liegt die auf der Karte nicht verzeichnete
Siedlung eines Jndustriewerkes . Kleine weiße Holz - und Lebm -

hütten , nur Küche und Schlafraum umfasiend . Da diuch diese
Siedlung die Ausfallstraßen der Stadt nach Osten und Nordosten
führen , verlegen wir bie Eefechtsstände bet Kompanien unb des
Bataillons in diesen Bezirk . Ein Durchkämmen der unübersicht¬
lichen Siedlung ist bei der inzwischen hereingebrochenen völligen
Dunkelheit nicht mehr möglich . Die Gefechtsvorposten haben je¬
doch ununterbrochene Feindberührung , und das Gewehr - und

Maschinengewehrfeuer flackert immer wieder auf .

Plötzlich vernehmen wir in später Nacht das Brummen und

Klopsen sowjetischer Motore , dazwischen mischt sich das Getrmwel
von Pferden , die wahrscheinlich bespannte Pak - und Flakgeschütze
ziehen . Melder , jagen zum Bataillonsgefechtsstand und überbringen
die Wahrnehmungen der Kompaniechefs . Irgendwo mutz eine

Lücke entstanden sein . Der Ordonnanzoffizier , der die Verbindung
zum Nachbarbataillon herbeiführen will , wird plötzlich als er
Über die nach Norden führende Ausfallstraße springt , auf russisch

angerufen . Die Lage erhellt sich blitzartig . Schnell werden Ver¬

stärkungen herangesuhrt . Der Gegner verhalt , dann schießt er

plötzlich mit 2 -Zentimeter -Pak auf die nach Osten führende

Straße . Wie im Hexenkessel brodelt es tm Inneren auf . Es schießt
von vorne , von rechts und von links . Dann ist es wieder ruhig .
Wir haben Zeil , denn entkommen können sie uns nicht . Nun wen¬
den sie ihre alte Taktik an ! Inmitten eines lebhafter werden¬
den Feuertz lasten sie die Motore an und versuchen mit voller Fahrt
über die Straße zu preschen . Da spricht unsere an der Straßenecke
ausgestellte Pak einige Worte : die ersten Wagen stehen und

brennen . Ein paar eingebrachte Gefangene sagen aus , daß der

Kommistar der Kolonne von etwa 80 Fahrzeugen befohlen habe ,
nach Norden u,nd Nordosten auszubrechen unb sich aus leden Fall
durc ^ uschlageü

nnen mil ttn5 aus ! Woher sie kamen , wo sie sich
bisher versteckt hielten , bleibt zwar im Augenblick ungeklärt unb

ist auch belanglos . Während noch bie Melder zu ben Kompanien
am Ostrand unterwegs find , gelingt es tatsächlich einigen Fahrzeu¬
gen . in bet Dunkelheit nach Osten zu entkommen Aber em Funk -

wruch an bie bereits am Vormittag nach Osten abgezweigten Ein¬

heiten ber Panzerdivision sichert diesen Fahrzeugen einen guten

Einpsang . Die Quittung am folgenden Morgen lautet . Eowiet -

Laftkrastwaaen bei uns gelandet ! . . , .           , .
Dem nach Norden zu ausbrechenden Teil gelang es nicht

mehr , auch nur ein Fahrzeug über die Straße zu brmgen Die

aanze stattliche Kolonne , meist funkelnagelneue Lastkraftwagen ,
motorisierte Flak und Pak , fiel in unsere Hand . Der Kommistar

jedoch war — wie die Gefangenen aussagten , vor unterem Zu¬

packen mit dem Motorrad ostwärts entwischt . Ob et angekommen

ist weiß vielleicht auch die Panzerdivision .

44 -Kriegsberichter Erwin R o ckm a n n .

Wiesbadener Nachrichten

Probleme der Film - Wochenschau
Antwort aus einige Fragen aus dem Publikum

Für bie große Mehrzahl der Filmtheaterbesucher sinb bie
Frontausnahmen der Filmberichter unserer Propagandakompanien ,
genau wie in der ersten Woche des Krieges , eine bewundernswerte
Leistung und ein tiefes Erlebnis . Aber es gibt einige , die schon
so verwöhnt sind , daß sie bereits allerhand Einwände erheben unb
Wünsche äußern , die nicht erfüllt werden können . Auf diese Ein¬
wände antwortete am Donnerstagabend in der Sendung ..An¬
dern Zeitgeschehen " Ministerialrat Dr . Fritz Hipplet , der Leiter
der Filmabteilung im Reichsministerium für Volksaufklaruna und

Propaganda . Er wies zunächst darauf hin , wie sehr Engländer
und Amerikaner bedauern , daß es ihren Filmgesellschaften nicht
gelingt , das große Kriegsgeschehen mit der Kamera so emzusangen
und sestzuhalten , wie den Deutschen . So hat Ende November 1941
die Zeitung „ Manchester Guardian " geschrieben : „Wir sahen zwei
deutsche Krregsfilme , im Vergleich zu denen auch die besten bisher
gezeigten britischen Wochenschauen wie unreife Schuliungenarbeiten
wirkten ." , . . .

Denen , die im Kino nur Entspannung suchen , und nichts vorn

Krieg sehen wollen , wurde gesagt : „Würden wir uns nach diesen

Erholungsbedürftigen richten , so würde mit Recht der Soldat

sagen : Warum setzen wir Leben und Gesundheit an der Front
ein , wenn die Heimat , für die wir kämpfen , hiervon keine Notiz
nimmt ? " . Auf die Frage : „ Müssen die Bilder von der Front so

schrecklich sein "
, müsse man mit der Gegenfrage antworten , ob die

Wochenschau etwa den Krieg so verniedlichen lalle „daß am Ende
der kämpfende Soldat zu dem Eindruck gelangen muß , als verfälsche
die Wochenschau das wirkliche Fromerlebnis ? ' Der Wun >ch, die

Wochenschau möge auch zeigen , wie Soldaten verwundet wurden ,
- der fielen und wie der Feind vorgehe sei als Sensationslust zu
brandmarken . Gerade der deutsche Soldat wurde sich die Ber -

össentlichung von Bildern verbitten , die zeigten , wie ein Kamerad

von einer feindlichen Kugel getroffen wird . Was das Zeigen der

ß
$ r Hippler machte dann darauf aufmerksam , daß die

deutsche Wochenschau vor Beginn des Krieges in etwa 500 Kopien ,
jetzt aber in 2400 Kopien hergestellt wird , und daß die Jahres -

kopietleistung vor dem Kriege 13,5 Millionen Meter und jetzt fast
100 Millionen Meter umfaßt , und schloß : „Wenn man niemals

vergißt , unter welchem Einsatz unsere Filmberichter draußen an
der Front ihre Bildet gestalten wüsten , dann werden zweifelsohne
alle — und auch die strengsten Kriiiker — nut mit Anerkennung
und Bewunderung das Wochenschauwerk betrachten ."

zu gedenken , wie dann Supplieant in Ansehung bet Beschaffenheit
des Saales und des wohl conbitionitten Bettes in dem Reben -

stiibgen sich selbsten verräthet .
Wenn sich auch bie East - unb Badhausbesitzer etwas gemunben

ober sehr vorsichtig ausdrückten , — der Stabtrat wußte , um was
es sich eigentlich handelte , — unb wir wissen es auch . ( Staats -

Arch . Abt . 360 , Nr . 488 .) —

Wichtig für den Einzelhandel

10 000 RM ober auch 20 000 RM kein ibealet Einzelhändler sein

können , wenn er aber daneben auch noch das Handwerk des

Bäckers oder Fleischers ausübt und aus dieser Arbeit weitere

Umsätze hat bann wird er eine durchaus beachtliche und auch be¬

rechtigte Existenz ausfüllen . Ähnlich ist es bet dem Schuhhandlet
mit 10 000 RM oder 20 000 RM Umsatz , der noch Schuhreparaturen
oder gar Maßanfertigung vornimmt , bei dem Uhrmacher , bet neben

dem Uhrenhandel noch Uhrenreparaturen au - fuhtt , oder bei dem

ländlichen Eemischtwatengeschäft , bas neben einer Landwittschcstt
betrieben wirb . Diese Unternehmen ernähren ihren Mann recht

gut , unb man sinbet im nebenberuflichen Einzelhandel mannen

geschickten , unternehmungslustigen Kaufmann , ber feine Ver -

sotgungsaufgabe voll unb ganz erfüllt .

Das interessiert die Landwirtschaft «

Reichszuschüste für bie Elektrifizierung des Landes

Etwa brei Viertel .aller landwirtschaftlichen Betriebe find

bisher an die öffentliche Elektrizitätsversorgung angeschlossen . Dre

Elektrifizierung auch des Restes der Landwirtschaft ist jut dre

nächsten Jahre eine besonders wichtige Aufgabe . Trotz des Krieges
hat der Reichsernährungsminister zur Förderung des -Anschlusses
landwirtschaftlicher Betriebe an die Elektrizitätsversorgung tm

begrenzten Umfange Reichsmittel bereitgestellt . Die Mittel sollen
als Beihilfen des Reiches zu den Anfchlußkosten verwendet wer -

ben , welche die Werke erheben . Die Aktion erstreckt sich nicht

auf bie Bergbauernbetriebe , ba für diese besondere Reichsmittel

vorgesehen sind .
Hengstnachkörung in Hesten -Rastau

Nie Nachkörung bet Hengsts im Bereich bet Landesbauern¬

schaft Hessen - Nassau soll Ende Januar in Frankfurt vorgenommen
werben . Die Nachkörung ist sür ben 28 . Januar tn Aussicht

genommen .

— Keine Beflaggung . Die am Reichsgründungstag ( 18 . 3a .

nuat ) unb am Tag bet nationalen Erhebung ( 30 . Januar ) übliche

allgemeine Beflaggung unterbleibt in diesem Jahre .

— Geplatzte Rohrleitungen . Der Aufforderung , freiliegende
und der Kälte besonders stark ausgesetzte Rohrleitungen vordem
Einfrieren zu schützen , sind manche Volksgenosten nicht in genügen¬
der Weise nachgekommen , so daß bereits zahlreiche Rohre geplatzt
find . In manchen Fällen sind nur Frauen zu Hause die sich mit
dem sachgemäßen Rohrschutz nicht zurechtfinden . Auch in solchen
Fällen ist es Pflicht für jedermann , helfend emzugrerfen , damit

Schäden vermieden , Arbeitskräfte erspart und wertvolle Volks -

gütet erhalten bleiben .
- Urlaub für ausländische Arbeiter . Die Eauwaltmm

Hessen -Nassau der DAF . teilt mit : Alle Betriebe ( Firmen ) , bie

ausländische Arbeitskräfte beschäftigen ( ausgenommen sinb aus -

ländische landwirtschaftliche Arbeiter ) , haben bas für bas Jahr
1& 2 neu erstellte Unterlagsmaterial (Vorbrucke usw .) für bte Be .

legung von Arbeitersonderzügen bei Urlaubsfahrten bzw . Rück¬

beförderungen bei bet Deutschen Arbeitsfront , Eauwaltung Hesten -

Nastau , Ttansportstab . Frankfurt am Main . Bürgerstraße 69 , an .

zufordern . Ausländische gewerbliche Arbeitskräfte dürfen m Zu -

Erbmasse ist Schicksal
. Erbanlage und Umwelt als gestaltende Kräfte unseres Lebens " I

Auf Einladung der DAF ., Abteilung Deuts ch e - Vol k s -

b i l d u n g - w e rk . sprach am Donnerstagabend tn der Aula der

Oberschule am Boseplatz Pg . Dr . Korten , Frankfurt a . M ., über I

einen Teilausschnitt des interessanten Themas Beterbungs - I

t h e o i i e. — Der Krieg , in dem wir stehen , ist ein Krieg der l

Weltanschauungen , und als Weltanschauung besitzt der National - I

sozialismus den Glauben an die gesunde Kraft seines Volkes , das I

in der Lehre und im Verfolg des Rastegedankens den biologischen

Erundquell seines Wollens und Ringens , seiner Eesamtwertung ,

sieht . Das Leben eines Volkes , ist dem Leben des einzelnen Indi¬

viduums gleich , das gestaltet wird und getragen ist von den

aus Generationen her sich fortpslanzenden Anlagen der Erbmasie ,
aber auch von der Umwelt beemftutzt werden kann Dte Keim¬

zellen find , und da - ist bei a 11Lebewesen gleich die Trager

der Vererbung , wobei Samen und Ei gleichen Anteil haben Die

Erbanlage ist gegeben , denn die Zellenketne bilden sich niemals

ganz neu , sondern in den Ktomosomeii übernehmen wir 9 °« »^ -

niaßen von unseren Vorfahren her ein Stuck SMut , m dem ver

ankert ruht was wir sind und werden . Diese Eesetzmaszigkeit der I

Vetetbuna Mitte de - vorigen Jahrhunderts in mühsamen Kreu - I

zunasveisuchen (besonders an Pflanzen ) entdeckt und festa ^ egt I

zu Zaben Ist das große Verdienst des sudetendeutschen Foftchers
Wendel Das Wesentliche ist , daß nicht das Gesamtbild ber

Vererbung unterließt , sondern daß bie Erbfaktoren vereinzelt ben I

Sen unterliegen . Die Zwillingsiotsch u n 9 .h ° t dies

Ergebnis bestätigt , benn nur eineiige Zwillmge ^ aben die gleiche

Erbmasse , auf Einzelheiten ausgedehnt . Das ist bedeutend für b

fteftleauna wie weit Erbaut und wie wert Umwelt von v I

nt nur die Keitaltuna unseres Lebens . Neben den auheren erb - I

bedingten Merkmalen bei eineiigen Zwillingen , find aber auch die

geistigen Eigenschaften ( im Gegensatz zu den zwereiraen
^ miUinaen ) erbbedingt , wie ber Vortragende am Beispiel der I

Mde ? V i c c ar d erläuterte , bie in Entwicklung und Schicksal

ihres Lebens ein unb dieselbe Linie ausweisen . Das Eibgut aber I

« irb immer stärker sein als bie Einflüsse bet Umwelt , im guten

knb schft « en Sinne .
'

Darum bleibt bet 5 u b e i m m e r ein 3ube .

Denn untrennbar vom Körperlichen , ist auch See l ' sch e

erbbar Wie jedoch keine Erbanlage sich ganz ohne : BeeiMlUst g I

Ätiea muß in seinen Sieg auch bie biologische Sicherung I
Landesg

^
ren .zen

'
einschließen , Neben der T ° desbere . t chaft steh

darum m gleicher Starke bie L eb e nsbe r e lisch afü Die - hat

auch ber Führer gemeint , wenn er sagte , baß dieser Ramm oa ■

Schicksal bet Nation für die nächsten tausend Fahre entscheide . I
« en innerem Schwung getragenen Ausführungen des Vor - I

tragenden ^
"

durch
"

einigt LZLilde^ schemaistcher Darstellunaen

unterstrichen fanden den lebhaften Beifall der leider nicht seht

zahlreich Erschienenen . E - wäre wünschenswert , baß derartig au ?»

klärende , volk - wichtige Vortrage stärkeren Widerhall tn der Be¬

völkerung fänden ! » . v •

Bilder aus dem alten Wiesbaden

Das wohlcoiiditioniette Bett
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’ ä '
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Freiwillige vor !

Die Leibstandarte ff „ Adolf Hitler
" stellt Freiwillige ein .

Es wird insbesondere auf die zur Zeit laufenden Annahmeunter «

suchungen aufmerksam gemacht , deren Termine bereits bekannt

gegeben wurden . Das Merkblatt über die ausführlichen Em -

stellungsbedingungen ist anzufordern beim Erganzungsami der

Waffen - 4f . EraSnzungsstelle Rhein ( XII ) , Wiesbaden . Hinden -

burgallee 59 . sowie bei allen Dienststellen der Allgemeinen ff ,
ber Polizei , Gendarmerie unb HI

Freitag : BerbunMung von 17 .54 bis 9.19 Uhr
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Der Seemann

von Jo Hanns Rösler

Raubmord an einem Förster
5000 RM Belohnung für Ergreifung der Täter

den kommenden Festzeiten
nvetkeht nicht in Frage

kunft nur mit Sonderzügen befördert werden . Die Benutzung von

Regelzügen kann nur in Ausnahmefällen erfolgen . Es wird

besonders darauf hingewiesen , daß in b ™.
( Ostern , Pfingsten usw .) ein Urlauberverkehr nicht
kommen wird .

Nr . 13 SeH « *

Mein schönster Sieg
Gespräche mit Meistern des Sports

Von Dr . Paul Laven

I
Ein Brief aus dem Felde brachte mich auf den Gedanken , bet

unfern Meistern des Sports auch im Kriege wieder einmal nach
dem schönsten Sieg zu fragen . 3m Krieg hat unsere sportfreudige
Jugend so nachdrücklich und überzeugend den Wert der Erziehung
durch die Leibesübungen bewiesen , daß uns immer wieder zu
Bewußtsein kommt , welche Dankbarkeit das deutsche Bolt dem

Sport schuldet . Die ganze deutsche Jugend hängt dem Sport und

seiner stählenden Ausbildung an .

werber stürzte Ganz konzentriert war er gesprungen . Nun muhte

also der zweite Durchgang die Entscheidung bringen B e r a u e r

erzählt wie ihm die Kameraden ohne zu sprechen hrlfsbereit . zur

Sette standen
'

wie sie ihm seine Bretter besonder - gut und sorg -

fältia mmfnten Dann war er mit aller Behutsamkeit aver aua ,

dem festen Willen , weit , schön und sicherzu Yringen auf bem

Schanzentisch hinuntergeglttten . Es war ihm also ge ' U'tgen , we l

er mit alle ? Anspannung sein ganze - Können W
wurde Weltmeister in der Kombination des Skilauzs 1939 Das

war , wie der Feldwebel Eustss Berauer . auf etnem Feivpo,r -

Finanzieller Ausverkauf Englands
Seit Kriegsbeginn ist England — einst das größte Gläubiger »

land der Welt — immer mehr zu einem Schuldnerland geworden .
Wer wie England darauf angewiesen ist , das Kriegsmaterial in
stets größer werdenden Mengen einzuführen , mu § es mit G o l d ,
Devisen und seinen ausländischen Guthaben bezahlen ,
sofern ihm keine Erlöse aus der Ausfuhr zur Verfügung stehen .
Trotz des Pacht - und Leihgesetzes Roosevelts bleibt den Engländern
nur übrig , ihre Goldbestände und Auslandsanlagen für die Kriegs¬
finanzierung einzusetzen . In welchem Umfange dadurch die britische
Finanzmacht gelitten hat , geht aus einer Untersuchung in den

„Vierteljahresheften zur Wirtschaftsforschung
" hervor . Danach

ergibt sich folgendes Bild . Die englische Goldreserve betrug bei

Kriegsausbruch 500 Mill . Pfund : sie ist bis Ende 1941 auf 35 Mill .
Pfund zusammengeschrumpft . Die ausländischen Kapitalanlagen
betrugen bei Kriegsausbruch 4,5 Mrd . Pfund , von denen 550 Mill .
Pfund auf die USA . entfielen , 600 auf Kanada , 1750 auf die

übrigen Empiregebiete , 1000 auf Jberoamerika , 250 auf Ei ^ opa
und 350 auf die übrigen Länder , überwiegend Ostastens . Diese
Kapitalanlagen aller Art haben bis Ende 1941 durch Veräußerung ,
Sperrung durch Feindmächte oder Kompensation durch Neuver¬

schuldung um 1565 Mill . Pfund , also um mehr als ein Drtttel ,
abgenommen . Das entspricht einem Betrage von über 20 Mrd RM .

Die Abnahme betrug bei den Kapitalanlagen rn den USA 290

Mill Pfund , bei den kanadischen Kapitalwerten 300 Mill . Pfund ,
bei denen der übrigen Empiregebiete 375 und in Jberoamerika 100 ,
während die englischen Kapitalanlagen tn Europa mit 250 Mill .

Pfund voll abgeschrieben und die tn den anderen Landern ins .

besondere Ostastens um ebenfalls 250 Mill . Plund abgeschrieben
werden mußten . Besonders schmerzlich ist für die Briten , daß die

für ihren Zahlungsverkehr mit den USA . und teilweise auch mit

Südamerika vordringlich wichtigen Dollaranlagen zusammen mtt

dem verbliebenen Rest der Goldreserve nach offiziellen britischen
Angaben schon am 1. September 1941 nur noch 1,5 Mrd . Dollar

( also etwa 300 Mill . PstOtb ) betragen haben , von denen aber nur

etwa 900 Mill . Dollar einsatzfähig gewesen find . Bis Ende Februar
1942 wird die weitere Inanspruchnahme dieser Dollarresewen von

den offiziellen britisch -amerikanischen Stellen nur - auf 150 Mill .
Dollar geschätzt . Sie dürste aber infolge der Unterbindung der

Zinn - und Eummiaussuhr Britisch -Malayas durch d,e Japaner
wesentlich höher werden . Ab März 1942 werden sodann tn rascher
Folge noch 430 Mill . Dollar für ältere Barzahlungskotttrakte fällig .
® s ist daher durchaus möglich , daß bis zum Sommer oder Herbst
die einsatzfähigen Dollarguthaben Englands völlig erschöpft find .

^ ' Zunges
"

Junge !. 3s bat ein Geschäft ! Und immer eine

Sanä '
3mmer

?
eine ganze Mark . Kävtn Sötte !“

Es lohnte sich für Kävtn Sötte noch oft an diesem Abend .

Sie snaert non einem Wirtshaus ins andere , immer ver -

toroanb Kävtn Sötte noch einer kurzen 3eit unb JK !
einer Mark mehr im Vermögen . So gut Batte ihm -Berlin

noch
'

nie gefallen Immer wieder zählte er die erBalt nen

Markstücke — es waren letzt neun an der Zahl — uno nene .

die Einnahme des Gegenvols war starker als ,btc

für die Zeche Einmal aber war Kävtn Sötte ohne An¬

kündigung seines Vorhabens verschwunden . Wilhelm hatte

fein Fortsein erst gar nicht bemerkt , bann war es zufvai .

2IIs Kävtn Sötte ietzt bie Tür nach getaner Verrichtung

hinter sich schloß , trat er mit freundlichem Gesicht zu bem

bem Mann vor dem Waschbecken
..Meine Mark bitte !“

, sagte er .

„ Watt wollen Sie ?

„ Meine Mark !"

„ Wat benn für ne Mark ? "

„ Für bie Verrichtung , Herr !
Er beutete dabei heftig nach hinten . Der andere brummte

gereizt ' Wollen Sie mir auf den Arm nehmen . Mannl

Unn hier einer Geld für kriegt , bin ick es ! Stnaus !“

„ Erst meine Mark !“
, beharrte Kavin Satte .

"
Aber

^
n ?ckt

'
meine

"Ättchtung ! Ick . Babe üBeraa eine

kaffen nichts auf iftre Spree fotnmenu ® t flofl : burÄ

genannte tapfere Soldat Betauet , der mit schrieb . Eigentlich
wollte ich für ein Buch übet „ Meister des Sports

" mehr von ihm

wißen . Er wollte mir seine Etinnerungsinappen aus der Heimat
im Sudetengau übersenden lassen . Es war aber garnicht notig .
Aus dem mit Bleistift gekritzelten Brief wurde soviel an Erinne¬

rung in mir lebendig , datz meine Feder nut so dahlnflog . Übet

feine erste Weltmeisterschaft in Zakopane aber gab er mtt

selbst noch einmal in Andeutungen , die aus meiner Erinnerung
viel Farbe und Einzelheiten erhielten ein ausführlicheres Bud .
Hatte ich ihn nicht 1938 oben im finnischen L a h t t aur der
Strecke des 18 -Kilometet - Langlaufs gesehen , ohne daß ferne

Leistung damals schon zum Erfolg führte ? Das darauffolgende
Jahr aber entschied über das Schicksal seiner Heimat . Es hielt

ihn vom Training ab . Er mußte vor den Tschechen fliehen . Sein
Leben war damals das eines Soldaten , der für feine Heimat
kämpfte . Aber am Beispiel Gustl B e r a u e r s erwies es sich
damals wieder einmal , daß die rein körperliche Bereihchaft nur

einen Teil bet Kampfkraft auch bes Sportmannes unb bet bat »

aus entfpringenben Leistung ausmacht . Die geistige Anspannung
unb bie seelische Ausgeglichenheit machen ben andern nicht
minder wichtigen ja manchmal bedeutungsvolleren Anteil aus .

Erst Mitte Oktober 1938 konnte Betauet an bie kommenden iBciv

Meisterschaften denken . Da war also seine Setmat ms Reich

^ " "^ um
'

chreibt , daß dann alles in ihm sich auf den kommenden

Sieg vorbereitete . Und ich erinnere mich noch an den Augenblick ,
als et vor dem letzten Sprung in Zakopane stand . Die

Skandinavier hatten wieder einmal als Favoriten gegolten . Am

18 - Kilometet -Langlauf , der übet eine sehr schwere Strecke führte

hatte sich in Betauet der Gedanke immer mehr gefestigt , daß

er siegen könne , ja siegen müße . Die letzten sechs Kilometer war

er auf blankem Holz gelaufen . Das Wachs war vollständig ver¬

braucht . Aber et hatte Jein Tempo durchgehalten . Die Schanze
war schwer . Es galt , seht vorsichtig zu sein . Betauet hatte

beim ersten Durchgang gesehen , daß mancher aussichtsreiche Be -

Das „ SB. I .“ gratuliert . Der Invalide August Fröhlich .

Tannenbergstratze 53 , begeht am heutigen Freitag tn voller

körperlicher unb geistiger Frische seinen 80 . Geburtstag .

Gefährlicher Bubenstreich . Am letzten Sonntag würbe bet Be¬

triebsleitung bet Straßenbahn gemeldet , daß tn der Rheinga -

straße aus der elektrischen Oberleitung der Straßenbahn Helle

Flammen herausschlugen . Die Besichtigung ergab baß em Eisem

draht mehrfach um den Leitungsdraht geschlungen war , der sich

durch die Bügel der Motorwagen an den Leitung - mast herange¬

schoben , sich dort mit dem eisernen Arm des Auslegers ver¬

schlungen und so mit diesem Kontakt bekommen hatte , wodurch die

Kämmen entstanden . Mit Hilfe des Eeratewagens des sogem

Turmautos , wurde der Draht entfernt . Wahrscheinlich hotten

Buben den Draht hinaufgeworfen . Hatte das Enbe m erreich -

baier Höhe heruntergehangen und wate von jemand berührt wot

den
'
so hätte bies , abgesehen von der entstehenden Betriebsstörung ,

für
'
ihn den Tod herbeiführen können , da die volle Spannung von

600 Volt durch seinen Körper gegangen wäre . Die fugend sollte

daher ernstlich vor solch gefährlicher Spielerei gewarnt werden .

SI ols Verkehrshindernis . Am Mittwochnachmittag scheint

in bei Nähe bei Haltestelle Regattastraße in bet Nhemgauftraße

einem Auto entweder bet Öltank ausgelaufen zu sein ober es war

ein Faß mit Teeröl auf einem Wagen leck geworden oder he

iinteroefallcn unb ausgelaufen . Das Öl überschwemmte einen

arofien Teil der Straße Die Straßenbahngeleise waren auf

eine Strecke von 60 bis 80 Meter mit der stinkenden Flüssigkeit

vollgelaufen , so datz es kaum möglich war , die Wagen , die aut

ben Schienen dahinrutschten , zu bremsen . Rur unter Zuhilfenahme

des Sandstreuers konnten sie zum Halten gebracht werden . Die

Autos rutschten durch die Ölflut , Radfahrer glitschten mttihren

Rädern aus und stürzten . Um die Gefahr für den Verkehr ettnget -

mafcen zu beseitigen , wurde am Donnerstagmorgen Sand auf die

Geleise
"
gestreut und dieser mit dem Öl ausgekehrt .

Unfall . Am Bootshaus Biebrich rutschte eine Spazier¬

gängerin aus und brach sich den linken Fußknöchel . Die Verum

alückte wurde vom Sanitätsauto ins Paulinenstift und spater nach

Anlegung des Eipsvetbandes in ihre Wohnung gebracht .

WLasbaösn - SMsrststn

Alles Vatriziethaus . Zu ben ältesten Häusern der Stadt

- äblt auch da - Haus „Zum Adler " in W .-Schierstein . daswie

eine Inschrift über dem Eingang besagt , int Jahre 1737 errichtet

tnutbe In der Schiersteiner Chronik werden bas Haus unb seine

Bewohner verschiedentlich erwähnt , so 1752 und tn [pateren 5aB
_

ren in denen Um » und Anbauten vorgenommen wurden . An der

Meltfeite der Hosraite findet man über einem Kellergewolbe die

™ Srtft 1781 3 i 6 .
“

. die auf den damaligen Fitzer Seipel

bin ^eutet
"

dellen Familie das Haus mit Gut und Weinberg fett

der Mitte des 18 Jahrhundert befaß . Die Ausgangstür nach dem

ftnf ttfat die Inschrift ..U . M . E . 6 . 1787 " und daneben find ein

e;„ e Streitaxt in ben Stein eingehauen . Nach der

Fam
'
ii / Seipel vkn det einer bet letzten Besitzer den Sch . er -

tteinern der Adler -Seipel
"

, noch als Original bekannt ist bitt

das Haus später einen anderen Besitzer erhalten , so daß es sich

heute noch in trefflicher Verfassung befindet .

Dt <rsbaLaa - 6t <rrffaL1

40 Saite freiwillige Feuerwehr . Dieser Tage feierte der

hiesige Aschig s!
"
n E ?ündung - fest .. Löschzugsührer : A Stein »

berget eröffnete die schlichte Seiet mit kernigen Worten An

ihr namen auch die sechs Gründer Klotz , Klein , Mayer , Schlosser .

Seulberger unb Sternberger teil . Die Zusammenkunft wurde

durch Kamerad Lautnet nut Vortragen auf bei Ziehharmonika
« erschänt .

Zuftl Seraners erster Weltmeistersieg
Es war also unser großer Skimeister der im Wehrmachtbericht
innte tapfere Soldat Betauet , bet mir schrieb . Eigentlich

40 Jahre alte Reviersötst
Krieasaefanaenen ermordet .
e- ssch um ben 29 Iahte alten Engem Nah

Ämit
dunkelblondem Haar und Stitngla

riaen P .
' . ..... .....

Beide sind Enve vnooei VUI> - - - - - - 1— - > i
bei Northeim flüchtig geworden . Sie trugen zu dieser Zeit grüne

Militärmäntel mit Metallknöpfen , auf denen . sich ' N erhabener

Form ein aufrechtstehenber schreitender Lowe mtt Schwert , n der
"

echten Pranke unb einige Verzierungen befmben

Di » Tätet erbeuteten eine silberne Herrentaschenuhr nut © olb -

r ° nb eine aebiehte Nickelpanzeruhrkette , ein Forstermesser mit

braunen gerippten Hornschalen , Patronenauszieher , sowie em

kleines Fernglas Marke „ Atat " unb einen kleinen Geldbetrag .

Kür ihre Ermittlung und Ergreifung ist eine Belohnung von

W .
s

zum ^ auj angeboten versetzt oder gesunden worden sind .

~ "
ij Nahe ! , 1,64 Meter

hiinteiDionoein num uuu ioioic

latnils Pe ! ich 1,70 Meter groß und dunkelblond ,

mde Oktober von ihrer Arbeitsstelle meiner Fabrik

Sport - Rundschau

KK .-Schießen bet Stubenten

In diesem Wintersemester wurde vom Amt für körperliche Er -

an * sä .
" "

worden sind . Die siegreiche Mannschaft erhalt . den Tttel .,Re chs

beste Ergebnis . *

ist gesichert . . , . .. .
Vier Eishockey - Punktespiele um bte deutle

Meisterschaft finden am Wochenende statt , und zwar SK . Nießer
See - EV . Teschen in Garmisch -Partenkirchen , Düsseldorfs EG .

gegen Wiener EG . in Düsieldorf sowie Rotweiß Berlin — Ka ten »

bürget SB und EV . Füllen - Rastenburger SV . m bet Re . chs -

hauptstabt . . . .
Zum RSRL -Fachlehrer für Wasserspringen wurde als

Nachfolger von Hanns Kefer bet Erkenschwicker Walter Bach

bestellt . . . . . .
Das erste Kegler - Treffen zwischen Deutschland

unb K r o a t i e n sanb in Leipzig statt . Der Kampf mtt Funfer -

manntoaften auf 100 Kugeln in bie Vollen unb auf Abräumen

schloß mit einem deutschen Sieg von 3945 :3774 Punkten . Bester

Einzelkegler war bet Leipziger Kretzsch nut 820 Punkten .

Berliner Börse vom 16 . Januar . Kleine Umsätze unb verhält -

ni - mäßig geringe Wertschwankungen gaben ben Märkten bas

Gepräge . Wiederum blieben zahlreiche Papiere ohne Anfangsnotiz .
Akku und Hotelbetrieb wurden um je 2 , Selten um 2 ' /«, Wasser -

Gelsenkirchen um 3 , Sterner Wolle um 3*/« % heraufgesetzt , Gebt .

Iunghans büßten 2 % ein . Reichsaltbesitz 162 «/. .

Frankfurter Börse vom 16 . Januar . Bei kleinen Umsätzen zogen
Holzmann um 2 % an . Renten ruhig Reichsaltbefitz 162 ' / . nach
162 ' /«. Steuergutscheine I unverändert 104 % . Tagesgelb 1 % % .

Notierungen vom 15 . Sannst . Frankfurt : Ille -Genuß
201 ' / . Rheinstahl 190 , Daimler 200 ' / - . Zellstoff Walbhos 120 ' / . , IG .

Farben 20S ' /<, Scheideanstalt 389 , AEG . 179 «/«, Lahmeyer 160 ,

Westdeutscher Kaufhof 147 */ . , Südzucker 175 ; im Freiverkehr : Katz

und Klumpp 213 .

— Wiesbadener « erichtssaal . Wegen Mundraubes wurde ein

Franzose , bet bei einem Metzaermeister beschäftigt war und diesem

einige Flaschen Wein und Bier gestohlen hatte , N « ' er Wochen

Hafr verurteilt . — Zu vorgerückter Abendstunde hatte sich eine

Frau aus einem Wirtshaus entfeint , war nach kurzer

rückgekommen und hatte eine Äußerung getan , die darauf sthließen

ließ , der Bedienung , die „ Feierabend geboten und sich ihre Zu

bringlichkeiten verbeten hatte , eins „ ausgewsscht zu haben . Es

kam zu einer Verhandlung wegen Körperverletzung und obgleich

die Angeklagte leugnete , wurde sie zu einer Gefängnisstrafe von

drei Wochen verurteilt .

— Erleichterte Grundsteuerbeihilfen . Die Folgen einet ver¬

späteten Antragstellung haben bei bet Erundsteuerbeihilse tut
Arbeiterwohnstätten im Kriege vielfach zu Härten geführt . Der

Reichsfinanzminister hak sich deshalb im Einvernehmen mit bem

Reichsarbeitsminister damit einverstanden erklärt , daß für die

Dauer bes Krieges auf die Einhaltung der Fristen verzichtet wird .

Den Beginn des Berhilfezeitraumes kann das Finanzamt auch
bei verspäteter Vorlegung des Antrages auf den 1 . April bes der

Bezugsfettigkeit folgenden Jahres festsetzen . Dies gilt auch bei

schon erteilten Beihllfebescheinigungen , wenn der Steuerschuldner

es beantragt . Wegen Ftistoersaumnis abgelehnte Veihrlfeantrage
können vom Steuerschuldner erneut vorgelegt werden .

er i
°
n

'
seiner Vollkraft als Spor ührer vor uns steht immer wieder

. , rrpr Krieasverletzungen wieder mitten tn die Front der

Svortsleute Das Leben rief ihn dringlich zur Festigung einer

BeÄ- aufgabe Aber immer wieder stelkte er lompfgewotot

wie . er war . Ich sehe ihn » och auf
etrtt0E?cns gn Tat I die Verrichtung !“

» • sstsssä
bes Willens durch die Körperschulung , die den Ann ll . I fennit du das denn nicht , Kävtn Hotte ? Das Baven

“ * • I « i - . Ä - i M .. L - UM I4on tett - i » - » , ab,en

- ? .W
SUt s - i " * !■

durch seine gewaltige Kraft und seine Übung ' n den Stoß - und

h '
«fü WiTÄBÄÄ

messtetschaff Aber die besten Leistungen die höchste Punktzahl

erreichte er bei diesem seinem letzten Start . Er schrr

sein Tagebuch : „Damit will ich meine sportliche Wettkampf a T

bahn beenden " .

m Büdesheim ( Rheingau ) , 15 . 2 ° » . Eine L ° ndwirtssnm

rutschte auf einer Außentreppe aus unb stürzte tn den Hof . tote

trug einen Unterschenkelbruch davon . .
'

. . . .
= Frankfurt a M . , 15 . Jan . In einem Betrieb wurde fest -

„ estellt daß
'
im Oktober und November etnem Arbeiter zu hohe

l̂u - zahlungen gemacht worden waren . Zwei andere Arbeiter hatten

nämlich die Lohnkarte des Mannes mehrfach gestochen io oan
kommen . Et flog , ouauuiu uutu ,

dieser die Arbeitszeit vergütet bekam in der er gar niql taug i lauen ntwi
gewaltiger Seegang tn ferner Seele ,

gewesen war . Der Arbeitet , der b6n Sottet [ non bieten Jitammua j Die -tut un ^
es »

an § en Tisch zurück . Gr schwieg ,
tionen hatte , war wie er vor bem Amtsgerrch , ' 1 » I « schwieg hartnäckig . Wilhelm ahnte nichts Gutes . Endlich
Krankheit in feinet Familie m « » tschaswche S * wtet ^ ewit ■

jmimeg
oa h

epr0 (6e heraus . Ob Wilhelm
geraten . Seine Bekannten wollten ihm aus diese nicht emwa , ruaie

H^ t wüßte ? Um seine Mark habe man ihn betrogen .

« - - —

* * « du d - » n - Uch - r

Ins Höchstei Kinnk . nhans ewgshefetl I 4 & ei£ ,tne , bu mailt dock Beule schon so oft — 6oit du

aus der Nachbargemeinde Wirtheim berichtet . ^ me ' Bru I
Da wollen wir man lieber zahlen . Wilhelm . Jagte er

diamantenen Hochzeit begingen tn dem Vorspellartort srettenDotn

der 84jährige Landwirt Johann Heinrich Stock uno feine

80jährige Frau Magdalene , geb . Kohlenberget .

« ÄS tett tiSÄÄ
Berlin und erhob sich vom Biertisch .

war wieder Feldwebel Gustl . Berauer . auf etnem tn -» « " « -
|

-
Ich

" "
in

"
für

" °
däs Gemächliche

"
, antwortete Kaptn

btief fern im Osten kritzelte , fern schönster Steg . I
^ 16 unb wanderte nach Ber fÄmalen Tur . di nur »

3ßit feierten den 50 . Geburtstag des großen Spottmannes und I sA^ ttstucke und schlich hinter Kävtn Hotte 5er . ^ " ^ '
heraus

Halt hatte my . tm I ^ 1- 9 «
b ° tt ° -nft . semen | to « .

^ ann verstand den Svaß und mackte mit

(Fc bauerte geraume Zett , ehe Kävtn volle aus v

Srtcken wieder auitauckte . Er Batte einen hochroten Kovf

'L 7 °^ Mlbelm
'

w ° ? mir
'

vasiiert ist !"

■■iie5i6ntnaufaf,omnw
° tKt vor meiner Tür ein Mann

drückt mir eine Mark in die Sand und sagt , das wäre für



KOHLEPAPIER
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InEUERBURG

hilft sparen durch grosse trgiebigtett ,
rollt sich nicht , schreibt schön

Unerwartet verschied unsere
treusorgende , geliebte Mutter
und Großmutter

Tilly Sfeinbrüdc
geb . Meister

im 69 . Lebensjahr .
Bertel Reinhard , geb . Stein¬
brück . Maria Rübenhagen
geb . Steinbrück , Heinrich
Steinbrück u . Frau , Gustav
Steinbrück und Frau , Dr .
Herwarth Rübenhagen , die
Enkel Heinz . Dagmar , Ar¬
min und Horst

Wiesbaden , den 15 . Jan . 1942 .
Dambachtal 3

Die Einäscherung findet am

Samstag , den 17 . Jan . , vorm .

9 .30 Uhr auf dem Südfriedhof

in aller Stille statt .

Danksagung .
Allen lieben Verwandten ,
Freunden und Bekannten ,
welche uns bei dem Heimgang
unseres lieben teuren ent¬
schlafenen Vaters so innige
Anteilnahme erwiesen , sagen
wir hiermit allen unseren
herzlichsten Dank .

Frau Ida Hessel Wwe .
nebst Kindern u . allen
Anverwandten

Danksagung . (Statt Karten . )

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme und für die
zahlreichen Kranz - u . Blumen¬
spenden beim Heimgang un¬
seres lieben Entschlafenen ,
sowie allen , die ihm das letzte
Geleit gaben , sagen wir hier¬
mit unseren herzlichsten Dank

Die trauernden Hinter¬
bliebenen : Anna Muth ,
Theo Muth und Familie

Wiesbaden , den 14 . Jan . 1942 .
Kirchbachstr . 2

Danksagung .
Für die Anteilnahme beim
Hinscheiden meines lieben
Mannes , Vaters und Opas
Hermann Waner sage ich
hiermit allen herzlichen Dank

Frau Maria W’auer . Adolf
Wauer u . Frau , u . 2 Enkel

Danksagung .
Allen denen , die unserer lie¬
ben Mutter die letzte Ehre
erwiesen , sowie für die vielen
Kranz - und Blumenspenden ,
sagen wir auf diesem Wege
Unseren herzlichsten Dank .

Im Namen aller Ge¬
schwister : Johann Giebel

Wiesbaden , den 14 . Jan . 1942
Schachtstr . 5

Freitag . 16 . Januar 19 «Wiesbadener Tagblalt

LUMINIUM
Ein Roman um Weißes Gold für Deutschland von M. Bergemann

lebte , Bastrlard . , |
5 Röhr ., vollro . ,
vk . Rauenthaler

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

m . Tisch , zu ver - W
kaufen Rauenth . 51
Straße 8 , Part . | fisördestr . 25 , 2 I

7 . Fortsetzung . .

( Nachdruck verb . )

Bastler
bank ,
110 220
4 PS ,
halten ,

- Dreh -
Motore ,

Volt ,
gut er -
zu verk .

Werkzeugschrank
m verk . Eckern -

„ Danksagung .
Für die uns anläßlich

* des Heldentodes meines

geliebten , unvergeßl . Mannes ,
meines Kindes treusorgenden
Vaters , unseres lieben Sohnes ,
Schwiegersohnes , Bruders u .
Schwagers , Otto Schwenzer ,
Uffz . in einem Inf . - Reg ., Inh .
des EK . II . , in so reichlichem
Maße zuteil gewordene An¬
teilnahme durch Wort und
Schrift danken wir auf die¬

sem Wege herzlichst .

In stiller Trauer : Adelheid
Schwenzer . geb . Schmidt ,
Ottomar Schwenzer , Fam .
Adolf Schwenzer , Familie
Karl Dern und alle Angeh .

W .- Bierstadt , Hintergasse 8,
W . -Sonnenberg , Friedhof .

60 10 Gottesdienst . — Ev .- luth .
Gemeinde , Dotzheimer Str . 4 , 1 : So
10 HE , Pfr . Eerhold , Di . 18 .15 $ St .
Baptistengemeinde , Adlerstraße 19 :
So . 15 ED , Mi 16 Bibelstunde . —

Methodisten -Eemeinde , Dotzheimer
Straße 51 : 10 ED , Mo . 17 Bib .-St .

rohseid . Damenreithose , 1 Marmor¬

säule , 1 imit . Marmorsäule , 1 Zinn¬
teller und Schüssel , 1 Wirtschafts -

Klapptisch . Besichtigung nur Sams¬

tag 15 — 18 u . Sonntag 9— 11 Uhr ,
Kaiser -Friedrich -Ring 62 , 1, r .

— Danksagung .
« ß Allen , die uns in un -

serem großen Schmerz
beim Heldentod meines lieben
unvergeßlichen u . hoffnungs¬
vollen Sohnes , unseres lieben
Bruders , Schwagers , Onkels
und Neffen Walter Schröder ,
Gefr . in einem Inf . -Reg ., in
Wort und Schrift ihre Anteil¬
nahme bekundeten , sagen wir
unseren herzlichsten Dank .

In tiefer Trauer : Karl
Schröder nebst Kindern
und Anverwandten

W .-Erbenheim , Januar 1942 .

Danksagung . (Statt Karten .)

Herzliche und aufrichtige
Teilnahme , sowie viele Kranz -
und Blumenspenden sind uns
beim Heimgang unseres lie¬
ben Entschlafenen Heinrich
Rauch entgegengebracht wor¬
den . Dafür sagen wir auf die¬

sem Wege allen herzlichen
Dank .

Wilhelmine
"

Rauch , geb . Sixt
und Tochter Henny .

Wiesbaden , den 14 . Jan . 1942
Waldstr . 59
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Evangelische Kirche . Erläuterung :
W = Wochenschlußandacht ; HE =»

Hauptgottesdienst : EF — Gottes¬
seier ; KdE — Kindergottesdienst :
MiittK = Mütterkreis ; FrK —

Frauenkreis . B — Bibelstunde , F «-

Feierstunde . Samstag , 17 . Jan . 1942 :
Bergkirche : 17 W , Fries . Sonntag ,
18 . Jan 1942 : Marktkirche : 10 HE ,
Dr . Borngäsier ; 11 .15 KdE ; 16 .30
Di . Borngässer . — Bergkirche : 10

HE , v . Beinus ; 11 .15 KdE ; Mi .
1
'
6 MiittK , Fries . — Ringkirche : 10

HE , Hahn ; 11 .15 KdE ; 11 KdE
Klarenthaler Str . 2 , Mulot . —

Lutherkirche : 10 HE , Dr . Vömel ;
11 .30 KdE : Di . 16 B , Dr . Vömel . -

Kreuzkirche : 10 GF . Keller ; 11 .30
KdE ; Mi . 15 .30 F , Mulot . —

Paulinenstift : 10 EF . Eichhofs . —
W .-Biebrich : Oranierkirchs 10 EF ,
Dekan Mulot : Waldstraße 10 HE ,
Albert . — W -Dotzheim : 10 HE ,
Eonradi . — W -Bierstadt : 10 HE ,
Zimmermann , 11 KdE . - W .-Erben -

heim : 19 .30 HE , Wick . — SB -Sonnen¬
berg : 10 HE . Sie . Dr . © tun , 11
KdE ; Mi . 20 FrK Wartburg . - W -

Rambach : 14 .30 HE , Lic . Dr . Grün .

Katholisch , Kirch «. St Bonifattus -

kirche : Hl M . : So . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 ,
11 .30 : Werkt . 6 .30 . 7 .15 , 9 Uhr
Beicht : Fr . 17 — 18 , Sa . 16 — 19 .30 u .
n . 20 .15 , So . 6 — 8 . — Dreifaltigkeits¬
kirche : Hl M So . 7 , 8 , 9 . 10 . Wo
6 .30 u . 8 .30 ; Di , u . Fr . 7 .30 ( statt
8 .30 ) ; Mi 6 .20 Andacht : So . 14 _

30

u . 17 , Sa . 17 Uhr . Beichtgel . : So .
ab 6 .30 , Sa . 16 — 19 u . nach 20 Uhr .
Maria - Hilf -Kirche : So . hl . M . : 6 .30 ,
7 . 8,9 . 10 Uhr ; 14 .30 And . u . Komm -

Unten . ; 18 And . Werkt , hl . M, :
6 .30 , 7 .30 , 9 Ubr ; Di . u . F . 2 - M .
7 .45 ; Fr . i . M 615 ; Beichtgel . :
Sa . 16 — 19 u . n 20 , So . ab 6 .30 Uhr .
St . Elisabethenkirche : So . hl . M
6 .45 , 7 .45 , 8 .45 , 10 u . 11 .30 : And . :
So u Di . 17 : Wer « , hl . M . 6 .30 ,
7 .30 u 8 .45 ; Beichtgel . : Sa . 16— 19
u nach 20 So . u . Di . bis 8 .30 ,
Fr . 17 — 19 Uhr .

Alt -katholische Kirche . Schwalbacher
Straße 60 : KE (Diasp .) .

Am 11 . Januar entschlief
sanft mein innigstgeliebter
Mann , der treue Vater unse¬
rer im Weltkrieg gefallenen
beiden Söhne , der Letzte sei¬
nes Geschlechts , Generalleut¬
nant a . D .

Curt von Gallwitz

gen . Dreyling
Ritter hoher Orden .

Im Namen der Hinterblie¬
benen in tiefer Trauer :
Helene von Gallwitz , gen .
Dreyling , geb . Rotte .

Wiesbaden den 15 . Jan . 1942
Adolfsalle 20
Die Beerdigung hat auf
Wunsch des Verstorbenen in
aller Stille stattgefunden .
Von Beileidsbesuchen bitte
ich Abstand zu nehmen .

GtSCHÄFTSANZEIGtN

Zur Trauer Sehwarzfärben in
kürzest . Zeit , Färberei Capitain ,
Obern . Reinigung , Yorkstr . 17 ,
Tel . 25186 u . Taunusstr . 1 , Tel .
Nr . 23480

Freikirchen : Christi Gemeinde Wies¬
baden Schwalbacher Str 44 . So
16 30 Evangelisation , Mi 16 .30 Uhr

Bibelstunde - Ev .- luth Drcieinig -

keitsgemeinde . Kiedricher Straße 8 :

nicht an die Wand Aber bitte , bier ist ibr Foto . M sie
nicht fabelhaft ? "

. . , , . .
Der Arzt nahm das Bild und trat damit unter die

. .Donnerwetter ! Und eine solche Frau üt Kranken¬
schwester ? Man könnte Re für einen Filmstar ballen ! irr
lachte über das ganze Gesicht . „ Jedenialls . bin ich . sehr ge -
spannt aus diese Schwester Margot ! Übrigens ein netter
Name .

"
. .

. .Ich hoffe , daß Sie Ihnen eine tüchtige Hilfe sein wird .
Ich werde Re selbstverständlich in Oever Sovvero abbolen .
Vielleicht bat Re auch . . .

"

Es klopfte .
„ Herein !"

. . . , c. .
Der Bürogebilfe Hard trat grüßend ein und wendete sich

sogleich dem Betriebsleiter zu : 1 - -•
„ Herr Direktor Söderblöm wünscht Sie loiori zu sprechen ,

Herr Kosta .
"

Axel runzelte die Brauen . . _ . „ . ,
„ Sofort ? — Richten Sie dem Herrn Direktor aus . daß

ich gerade angekommen bin . Er möchte sich noch kurze Zeit
gedulden . Ich muß schnell noch einmal ins Maschinenbaus .
Sobald ich drüben fertig bin . stehe ich dem Herrn Direktor
5UI ^ Jawohl

^
Serr Kosta .

" Der Angestellte lächelte leicht
und verschwand . . , .

Dr . Virkelund warf dem Chemiker einen fragenden
Blick zu .

..Na - ? "

Doch Arel verzog keme Miene . v .
„ Komm . Troll !" rief er den vor dem Oien liegenden

Hund an . Dann nickte er Dr . Birkelund noch einmal grüßend
zu und ging in den Maschinenr ^ um , bmuher , wo der
Ingenieur Kanab soeben den Strom einschaltete , um die

Maschine wieder in Gang zu setzen .

„ Das sieht ia aus . als wäre alles wieder in Ordnung ? "

sagte Arel . auf Paul Häusler zutretend , der neben dem
Ingenieur stand . . , . . . ,

„ Du Arel ! Ein Glück , daß du wieder da bist . Wir haben
uns schon um dich gesorgt .

" Häusler zeigte auf die Maschine .

„ Die Kolbenstange war verbogen . Larsen bat . als er zu -

lammenbrach . den Schraubenschlüssel tn die Maschine rauen
lassen . Kanab bat über eine Stunde gebraucht , um die
Störung zu bebeben ." _ ~

.Hast du schon jemand bestimmt , der an Larsens Stelle
tritt 9 “

.
'
.Nein , aber ich dachte an Elgart . Er bat Larsen schon

einmal vertreten .
"

, . . . . . .
„ Das gebt nicht . Elgart wird dringend tn der Schwemme

„ Dann käme eigentlich nur noch Sandström in Frage .
"

„ Auch der scheidet aus . Er ist unser bester Brenner .
"

„ Aber außer Elgart der einzige , der . mit der Maschine
umzugeben versiebt . Wir können Re ia schließlich keinem Pelz -

jäger . anvertrauen .
"

„ Natürlich nicht . — Hm — verdammte Geschichte . Immer
und überall dieselbe Schweinerei ! Bleib du vorläufig hier ,
Paul Ich will erst einmal ins Büro hinüber . Wenn alle
Stränge reißen , muß Kanab auf einige Tage einwringen .
Irgendwie wird es sich schon machen lasten . Hast du mit
Direktor Söderblöm geivrochen ? "

,
• „ Nicht sehr lange . Arel . Ich glaube nicht , daß er „sehr

alt bei uns wird . Es kommt . mir beinahe so vor . als mochte
man uns hier loswerden .

"
. , ,,

„ Damit wird man wenig Gluck haben !

Klavier , Klein -
möbel , Haush .»
Eegenftände und
Bilder 0 . Haus -
haltsverkleinerg .
abzugeben . An -
zufeh . Samstag «
Sonnt . Sonnend .
Str . 66 , P . Das .
Schreibmasch,ev .

tauschw . , gesucht .

Gasherd , 2flam .,

bei Otto Peuß ,
Neugaste 15 .

Riesner -Einsatz ,
fast neu , für
40 Mk . zu ver¬
kaufen . Ang . u .
B 617 an T .-Bl .

„ Das ist auch meine Ansicht ! Aber was bringst du da

für einen Hund mit ? Wenn er mir tm Hoi begegnet wäre ,

hätte ich ihn für einen Wolf gehalten . . ,
„ Er gehörte Holrnar "

. antwortete Axel und berichtete

nun auch seinem Kameraden von dem tragischen Ende de »

Sie
“ brachenr

'
nocfi einige Zeit über den '-Borfcdl . bann

zeigte Arel Schwester Margots Foto was auch bei dem

iUnfle
$ onneSte ® "0rief

'
e
“ "

au
“ Ss ist dock . einmal eine

Frau ! Man könnte M auf her Steile . in Re oerheßen äBnin

du nichts dagegen hast , hole ich fte tn Oever Sovvero mt

dem Schlitten ab .
"

D̂as mutzt du schon mir überlasten . Paul . Du weißt ia

me5 ^
.!s6abe "

. seufzte Häusler . „ Es wäre mir ein Vergnügen

Beme
SRer hat übrigens gestern bie Post entgegengenommen ? "

"
Soviel ich weiß . Harb . 36 iah wenigstens , wie er

gestern mittag bie Postsachen verteilte . Weshalb fragst bu

b “
najR5eiI Schwester Margots Brief geöffnet würbe !"

" B ^ VcbaÄ bilden Umschlag an . Hier an den . Ecken

sieht ma
'
n noch den alten Klebestoff . Das ganze Dreieck ist -

nachträglich mit einer anderen Klebmaste m ^
ber Rei & Ioneit

morden Allein Anschein nach hat man ben Briet uoer -vamvt

gehalten um den Verschluß lösen zu können . Das Reht man

deutlich daran baß die untere Schrift , die Mit dem Dampf

in Berührung gekommen ist . fick viel dunkler ausmmmt al »

to
' sÄ » 1U» n « 6 leine SM .

. 1.
zweierlei Tinte geschrieben worden . Hast du Hard tn -bei «

00 (6
Srel zögerte einen Augenblick mit der Antwort

„ Ein Verbackt läßt Reh schwer aussvrechen . Wer weife ,

durch wie viele Hände der Brief gegangen t |t 36 6etam

ihn von Dr . Birkelnnd . Dann müßte ich ebensogut den Arzt

verdächtigen ." , ,, .
Das wäre natürlich absurd ! , _

a [ i0 Aber wir werden ia sehen . Jedenfalls wollen

mir in Zukunft bie Augen offen halten . Vielleicht reden wir

später noch barüher . Jetzt wlll ^ ch erst einmal zu Söderblöm .

Während Arel zum Direktionsgebäude hinübergina . fiel

ihm noch etwas anderes ein Er trat , bevor er die .Trevve

hinaufgina bei Hard ein und fragte ihn . c gestern iemanb

Uatb r/ÄVSSet « der Büroangestellte .

Und zwar ^ err Häusler und Dr . Birkelund . Herr Hausler

r
'
iefdie Zentrale an und Dr . Birkelund sprach mitb em G .ioß -

händler B ?uce .Soviel ich mich entsinne , bestellte er einen

6aiI
..36CflbaUntebte $® ernfhat gestern die Post entgegen -

Benommen ^
“

ft Äofta Ihre Postsachen sind bei . Herrn

Dr . Birkelund . Ich wollte Re in Ihr Zimmer legen , tanb es

aher
. ^

erichloRen . „ Trevve hinauf und

klovfte zweimal energisch an Direktor Soderbloms Tur

Gefolgt von seinem Sund , trat Arel ein .
(Fortsetzung folgt . )

Radio , Bastrlard . , I Rur an Private zu verlausen : Eleg .
- ~

0I . elektr . Krone , elektr . Kocher ,
220 V , 6 Eichenstühle mit Ledersitz ,
neuwert . Eabardin -Damenreitanzug ,Str . 12 . M . 2 r .

Radio , gut erh .,
zu verk . Besicht .
Samst . u . Sonn¬
tag v . 4 -8 Uhr
Moritzstr . 39 , P .

Radio , gebastelt ,
für 60 Mk zu
verkaufen . Adr .
im T -Verl . Ef

Bild . -Atlas zum
Konvers .-Lcrikon
v . Heck zu vk, , 9
Mappen Preis -
ang . H 624 TB .

Eisenbettstelle ,
weiß , gr . Walch -
schüssel m Kanne
dunkle Tischdecke ,
4 Damenhemden ,
2 Nachthemden f.
Kind , alles neu¬
wertig , zu verk .
Adr , i . TV De

Waschkommode ,
hell satinnutzb . ,
m . weitz .Marmor
u . Spiegel , neu -
wertig , vassender
Nachttisch u Pat -
Ausriebtisch zu
verkau - en . Adr .
im T -Verl . Dh

2 Sestel , 2 Stühle ,
1 Hocker -Earnit .
zu verkauf . An¬
gebote u . F 620
an Tagbl .-Verl .

Plötzlich nnd unerwartet ver¬
schied nach langem , schwerem
Leiden am 11 . Jan . 1942 mein
lieber Mann , unser guter
Vater , Großvater , Schwieger¬
vater , Bruder , Schwiegersohn
und Schwager Herr

Friedr . Karl Bender

im 69 . Lebensjahr .
Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Fran Elis .
Bender , geb . Bergert . Fam .
O . Kneiper , Familie H -
Kimmel , Familie Bergert .

Wiesbaden , Gerichtsstraße 5 .
Die Einäscherung fand auf
Wunsch des Verstorbenen in
aller Stille statt .

Jagd -Lüfter , bei .
schöne Form und
sehr gut erhalt . ,
zu verk . Näheres
Telefon 61079

Nähmasch . , älter ,
gebr . , 35 Mk . vk .
Schützenstraße 3 ,
Erdg „ ab 12 U .

Handnähmaschine ,
gut erhalten , zu
verkauf . Zieten -
ring 5 , 3 . rechts .

Grudeherd ; u ver¬
kaufen . Kaiser ,
Biktoriastr . 49 .

Dauerbr . , grün ,
Mahag .-Auszieh -
Tisch . g . e . , z. vk .
Nerostr 26 , 1 I .

Siiulenbohrmasch .
bis 15 mm ,

„ Um eine Wechselgeschichte ? Das ist doch wohl nur
dummes Gerede ? Was haben wir denn hier mit Wechseln
zu tun ? "

Dr . Birkelund hob die Schultern .
„ Ich weiß nichts Genaues von der Sache . Doch war

Janson ziemlich aufgeregt , als er sich von mir verabschiedete
Ich gab ihm den Rat . zu warten , bis Sie zurückkämen . Aber
er ließ sich nicht halten .

"

Arel schüttelte den Kopf .
„ Das kann ia gut werden ! Was ist denn unser neuer

Direktor für ein MeiM ? "

„ Er kommt aus Mvrheden . wo er bis letzt tm Aufsichts¬
rat der ..Stahlunion " faß . So sagte mir wenigstens darb ,
der ihn kennt .

"

„ Um io bester . Dann wird er hoffentlich dafür sorgen ,
daß wir die seit langem angeforderten Arbeiter bekommen .
Denn so fleht es ia schließlich nicht weiter , wenn wir nicht
eines schönen Tages den Betrieb stillegen wollen .

"

„ Rechnen Sie schon damit . Kosta ? "

„ Natürlich nicht . Doktor . Die „ Eidak " würde trium¬
phieren . wenn wir unsere Position hier aufgäben . Man
arbeitet ia mit allen Mitteln darauf hin . Aber das kommt
selbstverständlich nicht in Frage ! Ich habe ben Betrieb hier
ins Leben gerufen unb werbe ihn auch halten ! Nicht in
erster Linie für bie Herren in Kiruna unb Luostovara —
ionbern für Deutschlanb ! Aber bas brauche ich ia ben Leuten
nicht auf bie Nase zu binden .

"

Der Arzt nickte .
„ Ich verstehe . Kosta . Solange Sie die Setriehsfuhrung

nicht aus ben öänben geben , wird uns niemand hier ver¬
treiben .

"

„ Darauf dürfen Sie sich verlassen . Doktor ! — Aber da
ist ia auch bie Post !" Axel ging auf ben Tisch zu . nahm
mehrere Briefe an sich und blätterte sie durch . Einen Um¬
schlag . der in Stockholm abgestemvelt worden war . hielt er
etwas länger in der Hand unb betrachtete ihn von allen
Seiten , bevor er ihn an der unteren Seite auiritz und das
Schreiben las . „ Ich erhalte da soeben die Nachricht , daß
Schwester Margot mit den Medikamenten Stockholm ver¬
lassen hat unb nach Oever Sovvero unterwegs ist .

"

Der Arzt lächelte . „ „
„ Das ist hoch endlich einmal etwas Vernünftiges .

Hoffentlich verträgt Re auch etwas Kälte . Das ungewohnte
Klima hier oben kann selbst die Energie eines jungen Men¬
schen lähmen .

"

„ Darum ist mir nicht bange . Ich glaube sicher , daß sie
durchhalten wird . Sie ist nämlich erst acktundzwanzig Jahre
alt Und außerdem sehr hübsch .

"
, __ „ , .

„ Was — so jung ? Und bübich ? Doktor Birkelund
lachte . „ Das kann ia beiter werden ! Eine so junge Schwester
als einzige Frau zwischen unseren rauben Pelzjägern ? Wenn
das nur gut geht .

"
, .

.Erst reckt . Doktor . Vielleicht tragt gerade das am ehe¬
sten dazu bei . unseren Kranken wieder auf die Beine zu
helfen ? "

„ Oder auch nicht . Vielleicht melden sich dann auch noch
die übrigen krank , um zu der hübschen Schwester ins Revier
zu kommen ? "

, _ _ , ,
„ Um Gottes willen . Doktor ! Malen Sie den Teufel

FAMILIENANZEIGEN

Die Verlobung unserer Tochter
Ursula mit Herrn Oberleutnant
Heinz Fotheringham geben wir
bekannt : Oberstudiendirektor
Dr . Gerhard Kip , z . Z . Hauptm .
bei der Wehrmacht und Frau

Margarete , geb . Nolting , Wies¬
baden , Kapeltehstraße 71

Meine Verlobung mit Fräulein
Ursula Kip zeige ich an : Heinz
Fotheringham , Oberleutnant u .
Kompaniechef , bei der Luftw .,
z . Z . im Felde . Januar 1942

Es grüßen als Vermählte : Erwin
Schreier , Berlin W15 , Kur¬
fürstendamm 169 . Cläre Schreier ,
geb . Thiessen , Wiesbaden , Bü -
lowstraße 9 — : 17 . Januar 1942

Heinrich Wolf , Bleichstr . 18 , z .
Z . bei der Wehrm . , Mariechen
Wolf , geb . Kletti , Atzelberg ,
Vermählte . Wiesbaden , den
17 . Januar 1942 _________________

Für die vielen Aufmerksam¬
keiten anläßlich unserer Ver¬
mählung sagen herzl . Dank Jo¬
hann Schäfer u . Frau Mathilde ,
Göbenstraße 15

1 Sertönfe |
Silberfuch » , neu¬

wertig , zu ver¬
kaufen Adr . im
Tagbl . -Vl . Se

Schatze , Pantoff .
Jäckchen , g . erh .,
f . ltf j . Kind vk.
Yvrckftr 22 , 3 r .

2 Paar Gummi¬
stiefel , neuwert . ,
Er . 26 u . 27 , b .
zu verk . Römer¬
berg 3, Hth . 2 .

M

ETWAS KÖSTLICHES !

OVERSTOLZ .

GÜLDENRING

NACHME VORAUS

REINEM ORIENT " TABAK

HERGESTEUT

VERLANGEN SIE ESIN FACHGESCHÄFT
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GcSCHBFTSANZEIGfeN

Mein Damensalon wieder eröffnet !
Empfehle Dauerwellen , Wasser
wellen . Ondulation Salon Kais .
Fanlbrnnnenstr . 4, Tel . 26443

Nette modische Kleinigkeiten
sind beute wichtiger denn je .
da sie oft einem einzigen Kleid
ein verändertes Aussehen ver
leihen u so ohne Mehraufwand
von Punkten die Frau in die
La ? e versetzen , immer ge
schmackvoll und abwechsluugs
reich gekleidet zu gehen . Bitte
besuchen auch Sie das bekannte
Futterstoff u . Modenhaus Karl

Kopp Nacht , Inhaber Wilhelm
Jun ginger . Faulbrunnenstr . 13 .
Ecke Schwalbacher Str,

_______

Lästiger Schweißgeruch , Achsel -

scbweiß , Supral -Seck , beseitigt
schnell das lästige Übel . Flasche
— .90 und 1 .20 RM Parfümerie
Dette , Michels berg 6

Alles Kleber . Ein Klebemittel so

recht für die Erhaltung Ihrer

Garderobe u Wäsche . Koch u .
waschfest ! Sie werden staunen ,
was Sie alles kleben können , wie

Filz , Leder . Gummi und sogar
Holz . Garantie : Bei Nichterfolg
Geld zurück . Ein Wunder der

Klebfestigkeit ! Wenn die Hand
werksmeister , wie Schneider .
Sattler . Schuster , Schreiner usw
fehlen , dann hilft man sich

selbst mit Alles Kleber - Dos . zu
2 .30 « 3 SO und 6 .20 gegen Nach¬

nahme zuzüglich Porto , von
Weber L Koch , Langenchurs -

dort Sa T .

Frostbeulen - Alldahin beugtFrost -

beulen vor , beseitigt Juckreiz

und Schwellung — .80 RM Par¬

fümerie Dette , Michels berg 6

Bewachung durch Wiesbadener
Wach und Schließgesellschaft
W Müller & Co -, Schillerplatz 2

Ruf 27832 ____________________ __

Seifen - u . Bürstenqnelle - Gruhl
das altbekannte Fachgeschäft ,
führt alle einschlägigen Artikel
zur Pflege von Haushalt u . Ge

schäft Einkaufstaschen reiche
Auswahl M O Gruhl , Kirch

gasse 11 . Wiesbad . . Fernr 27003

Dauerwellen - Wasserwellen -

Salon Giersch . Goldgasse 18

Gegen Hühneraugen und Horn¬

haut , die bequeme und schmerz¬

lose Schälkur , Marke Eidechse .
— .48 und — .96 RM . Parfümerie

Dette , Michelsberg 6
_______ _

Rückgratverkrümmung - 30jähr .
Erfahrung ! Lehrreich . Buch m .
überzeug Erfolgsbildern , kos¬
tenlos 8 Tage zur Ansicht . F .
Menzel , Stuttgart 32 , Hegelstr .
Nr 41 _________________________

Das Geheimnis vieler Frauen mit
reinem Teint liegt in der Auf
merksamkeit , die sie ihrer Ver

daunng schenken . Wenn DAR¬
MOL bevorzugt wird , so ist das
verständlich . Es ist sparsam u .
bequem . Sie werden bestätigt
f̂inden , daß Frauen mit reinem
Teint und jugendlichem Aus
sehen besonders auf die Ver

diiuung achten und das gute
Abführmittel „ DARMOL “ ver¬
wenden In Apotheken u . Drog
RM —.69 „ DARMOL “ das be¬
währte Abführmittel .

Ihre Brille vom Fachoptiker
Herrn . Thiedge Langgasse 47 .
T ieferant aller Krankenkassen .

Strahlende Augen . Apotheker
Dr . Schröders Kräuter - Augen¬
bad , reinigt und stärkt die
Augen , macht sie leuchtend ,
schützt vor Entzündung und be¬
seitigt Krähenfüße und Angen¬
beutel . Flasche 2 .85 RM . Par¬
fümerie Dette , Michelsberg 6

Das gute Bockenhelmer Brot !
Nährkräftig , schmackhaft , be
kömmlich Verkaufsstellen in
allen Stadtteilen . Bockenheimer
Brotfabrik . Wiesbaden .__

Troll , der kleine Putzkobold un¬
ter den 6 Standard -Helfern der
Hausfrau , putzt alles spielend
leicht und immer schonend Ob
Grobes od . Feines , Aluminium .
Geschirr . Bestecke , Spülbecken
u . a . Troll pflegt und erhält
das heute so schwer ersetzbare
Hausgerät . Mit Wertmarke und
Bildergutschein für die Stan¬
dard -Deutschi an d - A1 ben !

Kinderpflege - Artikel kauft man
in den Fachdrogerien Wissen ,
K - Fr .Ring/Luxemburgstr .. Götz ,
Dotzheimer Str ., Ecke Loreley -
ring . Schneider , Römerberg 2 -4

Damensalon Jacobshagen , Kranz -
platz 3 4̂ . Anruf 25291 , empfiehlt
Dauerwellen und Haarfärben .

Berthold Jacoby Nachf Robert
ülrieh . Wiesbaden Taunusstr
Nr 9 Tel 59446 . 23847 23848 .
23849 23880 Spedition . Möbel
tra nsport . La gerhaus

Radio - Reparaturen werden so
fort durch Techniker In eigener
Werkstatt ausgeführt Radio
Ambrosius W . Biebrich . Main
zer Straße 18 . Telefon 60512

Kammei das Fachgeschäft für
Dauerwellen — Haarfärben ,
Taunusstraße 14 , Fernruf 22978 .

Tttesbavener Taablatf

Seit 1864 J u G Adrian Spedition .
Möbeltransport . Lagerung Fern
sprech Sammel Nr 59226

Rohrbeeks Bronchialtee verstärkt
hilft Ihnen und schafft sofort
Erleichterung . Noch besser ;
Schützen Sie sich vor Erkäl
tungskrankbeiten . Beugen Sie
vor und holen Sie sich gleich
heute Robrbecks „ Bronchialtee
verstärkt

"
. AUeinverk . : Drogerie

Minor Ecke Schwalbacher und
Mauritiusstraße .

Haararbeiten in naturgetreuer
Ausführung . Dauerwellen in
schonende ter Behandlung . Haar¬
färben in prachtvollen natür¬
lichen Tönen , auch bei verfärb¬
tem Haar . Otto Jacobi . Hotel
Nassauer Hof , Wilhelmstraße 56 ,
gegenüber Brunnen - Kolonnade ,
Telefon 27375 . Ausführung durch
erfahrene Fachkräfte - Gewissen¬
hafte Beratung unverbindlich .

Nähmaschinen - Ersatzteile . sowie
Zubehör . Nadeln u dgl Th
Brück . Nähmaschinen Vertrieb .
Goethestraße 18. Tel . 23605

Möbelaufbewahrung im beson
ders eingerichteten Lagerhaus
Wiesb . Möbelheim L . Betten
mayer G . m . b . H ., Bahnhof
str . 27 , Fernr . 59816 , 27012 . 27115

Dein Kind muß zur Schule bei
Regen und Wind , wie wichtig
ist da eine gute Widerstands¬
kraft geg . Witterungseinflüsse .
Geben Sie Ihrem Kinde daher
ein gutes Aufbaumittel , damit
es gesund und kräftig b ' eibt .
Mühlenkamp berät Sie gerne .
Drogerie : Dotzheimer Str 61 .
Reformhaus : Mauritiusstr . 9

V H » iCH « UNG N

Xocb ohne Krankenkassen Prü
fen Sie unseren Tarif VI G und
-lie er ’* " beiden sich für die
Bonner Krankenkasse , gegr 1908
Entschließen Sie sich bevor es
zu spät ist ! Anmehlungen bei
der „Bonner “ ohne Untersuch
bis zum 7Ö Lebensjahr Wies
baden Michelsberg . Ecke Lang
gasse Ruf 237 51

Reisebüro Glücklich Telef 25404
am Kaiser Friedrich Platz 3.
Fahrkarten - Schlafwagen .

Für scharfen Blick sorgt Käper -
nick , Langgasse 17 .

Husten - , Schnupfen -, Frost -
Mittel . Schloß -Drogerie Siebert ,
Marktstr . 9

UNTERRICHT
Kinderabteilung von Hettlage

(im 2 . Stock ) zeigt Ihnen Kin¬
derkleidung in reicher Auswahl ,
Anzüge , Kleidch ., Mäntel . Hett¬
lage , das große Spezialhaus für
Herren - und Kinderbekleidung .
Wiesbaden , Kirchgasse .

Di « Sprachkurse der Reichsfach ' chaft
f . d Dolmelscherwese » einschließl der
Vorbereitungskurse für Wehrmachts¬
sprachmittler beginnen ab nächste
Woche i . d Oberschule der Oranien -

straße , abends 18 llhr . Anmeldung
u . Auskunft Gaugefchäftsstelle Adel -

heidstraße 34 , 1 Telefon 28205 .Altgold . Silber und Brillanten
kauft zu eigener Verarbeitung
Juwelier Lambert , Goldgasse 18
( G . B C . 28157 )

MMWbote
Verkäuferin für

Bäckerei gesucht
Kl Schwalbacher
Straße 4 , 1.

Alleinmädchen ,
älter , ruh . , oder
einfache Stütze
in Arzthaushalt
ges . Dr . Geißler ,
Ems er Str . 13 .

Haushälterin od .
Alleinmädchen ,
perf . , v . 7 - 15 ll .
für frauenlosen
Haush . gesucht .
Adr . i . TV Dx

Altmaterial wie Lumpen kauft
Martin Gauer , Helenenstraße 18
Ruf 26832

| Weibliche Personen

Bürogehilfin ges .
Auto -Licht und
Zündung Kart
Nieodemus ,
Wiesbaden ,
Bismarckring 42

Zahniirztl .Sprech -

Briefmarkenstube E Selb Wies
baden Kleine Burgstraße 5

Kindernährmittel . Schloßdroge¬
rie , Marktstr . 9

stundenhelferin ,
auch Anfängerin ,
mit Kennt « , in
Masch .-Schreiben
für sofort gesucht .
Dr . M . Fuhr ,
Rheinstraße 48 .

Alte Geschäftsbücher und Akten
sowie sämtliche Papierabfälle
unter Garantie der Vernichtung
kauft ständig als Rohstoffe für
die Papierindustrie Hrch Gauer
Werderstraße Ruf 24588

Stundenfrau 2X
3 St . woch norm .
Schulz , Klaren -
thaler Str . 4 .

Stundenhilfe , zu¬
verlässig , gesucht .
Sauer Gutem
bergplatz 3 , 1.

Rundfunkgeräte werden in eige
ner Werkstätte gründlich und
gewissenhaft repariert . Radio
I-effler Kirchgasse 22 .

Hausmädchen zum
15, 1. o . 1 2 . 42
gesucht . Reftaur
Hagl , Albrecht -
straße 21 .

Knaus , Kirchgasse 52 , das Optik -

Fachgeschäft , welches seit mehr
als 100 Jahren seine Kunden
zufriedenstellt . Zwischen Bos -

song und Nord west . Lieferant
aller Krankenkassen .

Haus -, Tages¬
mädchen odei
Stundenfrau für

gepflegt Haus -
hall ges Dipl -
Ing Gumprecht .
Lanzstraße 27 —
Fernruf 22854

Saubere Putzfrau
für vormitt von
7 .30 bis 11 .30
sofort gesucht
EafS Neu -Wien ,
Wilhelmstr . 20 ^Alle Teesorten . Schloßdrogerie

Siebert , Marktstraße 9 Pflichtj - hrmiidch .
ab Frühjahr in
gepflegt Etagen¬
haush ges . Fried
Kleyboldi , W -
Biebrich . Rhein -
gaustr .13 . 1 .60146

Putzfrau 3X die
Woche einige
Stunden oder
täglich f . leichte
Putzarbeiten ges .
Kuckels , Weber -
gasie 10 .

Salus - Magen - Darm -Tee . Bei ver¬
dorbenem Magen , Übersäue¬

rung , Appetitlosigkeit u . Dann -

besebwerden . Erhältlich : Salus -
Reformhaus , Friedrichstraße 18 ,
am Schillerplatz .

Weibl . Arbeitskräfte , auch für halbe

Tage werden bei uns lfd eingestellt .
Waffer -Wirth , Güterbahnhof -West .

Hausgehilfin , in allen Hausarbeiten
bewandert , u . gut bürgerlich kochen
kann , sofort gesucht . Vorzustellen
norm zw 10— 12 llhr , Marienhaus .
Friedrich straße 28 .___________________ _

Hausmädchen , 2 Küchenmädchen , evtl

auch Männer , für sofort gesucht
Sanatorium am Grünweg , Dr . Hof¬
mann , Eteubenstraße 20 . ______

Hausgehilfin , die auch Servieren'
mitübernimmt , gesucht Bahnhof -

Hotel , Hochheim a M Telefon 164

Seifenwurzel , ein vollwertiges
Wasch -Hilfsmittel für seidene ,
wollene u . baumwollene Stoffe .
Drogerie Mühlenkamp , Dotz¬
heimer Straße 61

Haar - u . Warzenentfernung . Di¬
athermie , schmerzlos , narbenfr .
Spezialsalon f . Schönheitspflege
Finne Kuckels , Webergasse 10 ,
Ruf 28260

Wärme im Ohr ist bester Schutz ,
darum die antiseptisch -, schall¬
durchlässig Ohrpfropfen „ Aku
stika “ ins Ohr ! — Gegen Er
kältung durch Zugluft . Wind ,
naßkaltes Wetter — Bei Ohren
leiden oder -schmerzen , bei und
nach Mittelohrentzündung ! —
In Apotheken , Drogerien zu
30 und 90 Pfg .

Stundenfrau täglich vormittags
mehrere Stunden gesucht Dr Dick
Taunusstraße 57

| Mimische Sirionen ]
Heizer für Zentr .-

Heizung i . Villa
Lanzstr . 35 sofort
ges . Tel . 22572 .

Bäcker gesucht
Kl Schwalbacher
Straße 1, 1.

Stsllenotiudie |
Ihr Rundfunk - Berater spricht :

Vielleicht ist das Bargeld , das
Sie für Ihren unbenützten alten
Empfänger vom Rundfunkbe
rater bekommen . Ihnen gar nicht
so wichtig . Aber denken Sie
bitte daran , daß Sie einem an
deren Volksgenossen , der auch
gerne am Rundfunk das Zeit¬
geschehen miterleben will , zu
einem Apparat verhelfen . Brin¬
gen Sie deshalb Ihr Alt -Gerät !
Ihr Rundfunk - Berater Radio
Fachgeschäft Dipl . Ing . Hauß¬
mann u . Eggeling , Wiesbaden .
Kirchgasse 29 . Ruf 25788 .

Sol . Serviererin
m . g . Zeuanisien
und Garderobe
sucht Stelle in
Hotel oder Rest
Ang . u . T 622
an Tagbl .-Verl .

Ersatzmann als
Fahrstuhlführer
gesucht . Hotel
Schwarzer Bock .

Hausbursch «, tücht
Radfahrer , ges
Blumenh Jung .
Kl Burgstr . 2 .

Kaufmann,berufs¬
tätig , erledigt
stunden « Buch -
Halt .- u . sonstige
Büro - Arbeiten
Ang . n . W 620
an Tagbl -Verl .

Austräger für
morgens gesucht
Kl Schwalbacher
Straße 1 . 1 .

Tücht . Kaufmann zur Unterstützung
des Chefs zum mögL bald . Eintritt
gesucht Rur ausführliche Angebote
mit Angabe der Gebaltsanfpr . und
Zeugnisabschriften haben Zweck An¬
gebote u E 622 an Tagblatt -Verl .

Gestetner Vervielfältigungs Ma¬
schinen , Ersatzteile und Zube¬
hör . Ankauf gehr . Maschinen .
Alexander Schlienkamp . Ham¬
burg , Graskeller 6, Ruf 365039

Buchhalter ( in ) für Durchschreibebuch¬
führung gesucht , evtl halbe Tage
R . Steib . Eiienwaren . Moritzstr 9

Eigenheimflnanzierung . Geld für
Hausbau oder Kauf . Ihr lang
gehegter Wunsch , ein eigenes
Haus zu besitzen , wird durch
uns erfüllt . Ein oder Mehrfam .
Haus wird lückenlos einschl
Nebenkosten finanziert . Keine
Verwaltnngskosten ; angen . Ver
zinsung Ihrer Spareinlagen In

geeigneten Fällen Vorflnanzier
durch Zwischenkredit bei 25 ° /»
Eigenkapital möglich . Verlang .
Sie noch beute unsere reichbe¬
bilderte Aufklärutigsschr .Der
Weg zum Eigenheim “ , die Ihnen
postwendend kostenlos und un
verbind ! , zugeht Bausparkasse
Mainz A . -G ., Mainz .

Für meinen PKW . mit Holzkohlen -
gas -Antrieb suche ich einen tüchtigen ,
zuverlässigen Kraftfahrer zum mogl
bald Eintritt Nikolaus Speicher ,
Hoch - Tief - u Eisenbetonbau , W
Biebrich , Schlageterstr 46 , Tel 60211

Tuche für meine Lehrwerkstätte Lehr¬
linge welche das Maurerhandwerk
erlernen wollen Der Lehrgang be¬
ginnt am 1 April 1942 und steht
unter Aufsicht eines erfahrenen Po¬
liers und Architekten Nikolaus
Speicher , Hoch - , Tief - u Eifenbeton¬
bau , W -Biebrich , Schlageterstr . 46 ,
Ruf 60210 .

amtliche Bekanntmachungen

Hm 29 . Januar 1942 , vormittags 9,30 Uhr , wird an

der Gerichlsftelle , Gerichtsftr 2 , 2 . Stock Zimmer 98 ,
das in Wiesbaden , Mainzer Strotze 5 , belegene tzau »-

grundstück zwangsweise versteigert . Hochstzulässiges
Gebot : 40 000 .- . Zur Abgabe eines wirksamen Ge¬

botes bedarf es im Versteigerungstermiu der Vorlage
des Eenehrntgungsbescheides der Devisenstelle Frank¬
furt a . M gern . § 43 des Des über die Devisenbewirt¬

schaftung vom 12 . Dez 1938 Wiesbaden , Amts¬

gericht 6a

Hm 29 , Sanaot 1942 , vormittags 10 llhr , wird an der

Eerichtsstelle , Gerichtsstratze 2, 2, Stock Zimmer 98 ,
das in Wiesbaden , Luxemburgstr . 11 , belegene Haus -

qrundstuck zwangsweise versteigert . Eigentümer . Fa .

Naschitz u Go . , GmbH , zu Wiesbaden . Hochstzulässiges
Gebot - RM 43 000 .— Zum Bieten sind erforderlich :

a ) Genehmigung der Devisenstelle Frankfurt a . M gern .

§ 43 des Devisengejetzes . b ) Genehmigung des Ober¬

bürgermeisters der Stadt Wiesbaden gern . § 8, Abs . 4

der Verordnung vom 3 . Dez . 1938 . Wiesbaden , Amts¬

gericht 6a .

Hm 29 . Januar 1942 , vormittags 10 .30 llhr , wird an
der Gerichtsstelle , Gerichtsstratze 2 , 2 Stock , Zimmer 98 ,
das in Wiesbaden , Häfnergasse 12 belegene Wohnhaus
usw . zwangsweise versteigert . Eigentümer : Hotelier
Johann Wilhelm Henrich . Wiesbaden . Hochstzulässiges
Gebot : RM 147 000 . Wiesbaden , Amtsgericht 6a .

Kur - u . Dauergäste ! Zimmer frei '

Parkstratze 4 .
1 Zim . u . Küche

0 . 1 grotzes leer .
Zim . ges . Ang
u . W 612 T .-V .

1 Zimmer und
Küche sofort ges .
Ang T 613 1 $

'üermietunoen |
Mansarde , möbL

gerade , sonn ., m .
el . L „ Heizsonne
eig . Zähl . , Kochg .
ab 16 . 1. z. vm
Vlücherpl . 5 , 3 l .

Zim . , gut möbL ,
in ruhiger Lage ,
1 und 2 Betten ,
mit Verpflegung
frei . Frankfurter
Straße 34 .______

Wohn - u . Schlasz .
gut möbL , an
Dauerrniet . , evtl .
Ehepaar , zu ver¬
mieten . Besicht ,
von 14— 18 Uhr .
Oranienstr . 1, 3 .
Ecke Rheinstr

Zim . , gut möbL ,
an einen Herrn ,
etwas außerhalb ,
siidl . Stadtrand ,
voll . Versiegung ,
zu vermiet Ana
H 613 Tagbl .-V

Zimmer , möbliert
heizb . , m . 2 B . ,
an bet . Frauen
oder Fräul . zu
verm . Adresse i .
Tagbl .-Verl . Dv

2 Zimmer , möbL ,
m . fL Wasser u .
Kochgelegenheit ,
m . etg . Eingang
an Ehep . preisw .
zu verm Ang u .
M 623 an TV

'
’Ulieig? |ui )e |

Garage sowie
Krattwagenfahr
sucht Schiirmann
u . Eo . , GmbH . .
Wbd . - Biebrich
Telefon 60144 6

MhrniWtM I
1 Zim . u . Küche ,

separat , gegen
2 Zim . u . Küche
in Wiesbaden 0.
Vorort zu tausch ,
gesucht . Haus -
meifterstelle wird
übernommen . —
Angeb u D 619
an Tagbl .-Verl .

Tauschwohnung z.
1. 4 . ges . Siete
schone geräumige
3-Z -W Vdh . P
N Nerotal , 58 -
Suche 3=3 W
m Mans . 2 . 6t
bis 70 .— Ang
u P 609 T V

Tausche abgeschl
Helle 2=3 -Stock -
Wohn . in kl sb
Hlh . . N . Bahn -
Hof , gegen große
sonn l =3im -W
i . Abschl . , Vdh .
a . Vorort Ansi
Ang . G 613 TV

| M 'tziedttes 1
Wer übernimmt

Negativ -Retusche
f . Photo -Atelier ?
Ang . u . L 618
an Tagbl .-BerL

I -Zirnrnet -Wohn .
mit Zubehör u .
Keller in Bieb¬
rich z. 1 . 4 . 42 od .
spät , v pens . Be¬
amten ges . An¬
gebote F 622 TV .

1. 2 Zimmer , leer
od kl Wohnung
von Ehepaar ge¬
sucht . Angeb u
<; 610 an TV

1— 2 Zimmer und
Küche 3. 1. Febr .
od . spät , gesucht .
Biebrich bevor¬
zugt . Angebote
unter H 619 an
den Tagbl .-Verl .

2— Z-Zim .-Wohn .
mögt mit Bad z.
1 April od spät ,
ges . Bahnhofs¬
nahe bevorzugt .
Angebote unter
D 623 Tagbl .-V

Zimmer , möbliert
ruh . , Nähe Koch¬
brunn . , von geb .
berufst . Herrn t
gepflegt , ruhig .
Haushalt gesucht
Ang . 8 620 TV

Leeres Zimmer 0
Maniarde zum
Unterstellen von
Möbeln gesucht
Ang 8 614 TV

1 groß . leer . Zim .
od . 2 kleinere in
gutem Hause zu
mieten gesucht
Ang . H 622 TV

Wer oergibtHeim -
atbeit ? Bezüge ,
Laken 0 . Handl ,
nähen ob ähnl . ,
eo . a . Schreibarb .
Ang . H 616 TV .

F Immobilien |
Klein . Wohnhaus ,

neuro . , Gr . 7 :9 m
3 Zimmer , Küche .
Vorraum m Bad
u .El . u . gr Win¬
tergarten , trans¬
portabel , Fach¬
werk mit Leicht¬
bauplatten tu vk
Ang M 622 TD

SRtotCT • 6efiiüa ]
Trauring sA Z .

1940 ) gegen Ä
RM Belohnung
auf dem Fund -
büro ab .iugeben

1 D .-Hnhängeuhr
„Kienzle

“
, in Et -

dechs gefaßt , am
Donnerstag vor¬
mittag verloren .
Geg . Belohnung
bet Hartmann ,
Kaiser - Friedr .-
Ring 46 . abzug

Braunseid . Dam .-
Schirm,repariert .
lang , tb Krücke ,
in Schirmhülle .
Mittwoch . 14 . 1. ,
Tennelbach geg
12 llhr norm
verlor . Andenk
an Gefall . 1915
Redl . Finder b .
gegen Bel . ab¬
zug . bei Rehfuß .
Eigenheim » Ein¬
trachtstraße 5 . 1 .
ober Funbbüro .
Telefon 24429 .

I MüBHÜhn
Im Tausch gegen

ein neues erst -
klasi . Schlaszim . .
200 -cm -Schrank ,
suche ich ein
neues komplettes
Speisezim . mög¬
lichst m . Vitrine
Angeb . u . D 622
an Tagbl .-Verl .

|
_

Iietmartt j
Leichtes Pferd zu

verkaufen . Beck ,
Schiersteiner
Straße 54 c .

Trächtige Ziege
zu kauf , gesucht .
G . Hinsch , Schl .-
Georgenborn .

Junger Hund ,
reinrasi .. in gute
Hände billig zu
verk . Johannis¬
berger Straße 4 .
Seitenbau Part .

| Strlänfe |
Pelzcapes , dunkl .

Nutria , gut er¬
halten , zu verk .
Angebote G 620
Tagbl .-Verlag .
Bockfisch -Mantel ,
ttro . , bl . m . grau .
Pelztaschen , Gr .
42 44 , zu verk .
Adr . T .-Vl . Ee

Damen -Pelzjackett
Große 42 bis 44 ,
sWildkatze ) , gut
erh ., 120 Mk . vk .
Kellerstr . 6 , P .
Haybach, ________

D .-Mantel , 44 46 ,
schw . , zu verkauf .
Anzusehen nach
7 llhr Rhein -
straße 85 . 3 1.

Knaben - Winter¬
mantel , 6 bis
8 Jahre . Schul¬
ranzen sLeder )
zu verk . Adr . im
Tagbl .-VL Dz

Fuchspelz , braun ,
30 - RM . schw .
Mildlederschuhe .
hob Abs .. Gr . 38
15 RM . zu verk .
Platter Str . 126 .

Bettroälche , nm . ,
schwarzes guterh
Kleid u . neuro
Bestecke nur an
Privat zu verk .
Anz . 2- 6 llhr .
Adr , i , TV Ea

Eoshcizofen , gut
erhalten , preis¬
wert zu verkauf .
Räh W -Biebrich
WiesbadenerEtr .
Nr 75 . 1.

Kettenspanner verloren auf d . Wege
Porck - , Roon - nach Westendstraße .
Gegen Belohnung abzugeben bei
Hol,Handlung Blum , Rheinstr . 50 .

Tausch ! Geboten neuwert deutsch -
orientalische Brücke , reine Wolle , ob .
6 Eßzimmerst . (Eich m . Lebersitz ) :
gesucht : Damen -Frisiertoilette fhell
vol . Birke , Zitrone ppj u . Nußb .-
Bett glatte Form m . all . Matratzen .
Telefon 214 $ .

2 unmöbl . Zimmer mit voll Verpsl
(Pension , Heim ob . privat ) mögt
sofort gesucht Preisangebote unter
H 611 an den Tagblatt -Verlag .

Werkstatt ober Lagerraum , als Werk¬
statt geeignet , in W -Biebrich zu
mieten gesucht , tB . Zobus Sohn ,
W -Biebrich . Ruf 60060/60061 .

Heller , trockener Lagerraum , ca . 400
bis 500 qm groß , in W -Biebrich
ober Wiesbaden auf längere Zeit
zu pachten gesucht Kalle u . Ea .,
Aktiengesellschaft , W .-Biebrich .

Mehrere Anwesen zu laufen gesucht !
mit 3— 20 u mehr Morgen Land u
Wiesen . Ferner : Landwirtschaften
und Güter in allen Großen , Obst -
gütet , Mühlenanwesen " ' stwitt -
schaften mit u ohne Landwirtschaft
für zahlungsf Käufer ! Angeb erb .
Hermann Böhm , Gütermakler (feit
38 3 . ) Franksurt a M ., Fichardstr . 7 ,
Telefon 54427

Rr . IS D -iie f

gute Gründ/e ,
die Astra longpom
und mäßig zu rau¬
chen und nicht zu

stapeln . Beim La¬

gern leiden Aroma

und Frische .

KYRIAZI

Pancola - Film
viel verlangt , daher

nicht immer

gleich erhältlich

Bronchien
und Luftröhre

zeigen durch Hustenreiz , Ver
schlehnung od . Atembwchwer
den an daß etwas nicht in
Ordnung Ist Hartnäckige
Bronchitis , quälender Husten
Luftröhrenkatarrh u Asthma
werden seit Jahren mit Dr .
Boether - Tabletten auch in
alten Fällen erfolgreich be
kämpft Dies bestätigen die
vielen vorliegenden Dank
schreiben von Verbrauchern
Dr Boether Tabletten sind
ein unschädliches kränter -
haltiges Spezialmittel . Ent
hält 7 erprobte Wirkstoffe .
Stark schleimlösend u . aus
wurffördernd Beruhigt und
kräftigt das angegriffene
Bronchlengewebe . In allen
Apotheken RM 1.81 und 3.24 .
Interessante Broschüre kosten
los durch M E D O P HAR M

München 62 8

heißt es nicht :

Viel hilft viel !
Be ! Burnus , dem Sdimutzouflöser , ent¬
scheiden die besonderen Wirkstoffe .
Der Schmutz geht aufgelöst ins Ein¬
weichwasser über , das Waschen
macht halbe Arbeit , Seife und Wasch¬
mittel geben mehr aus . Die Wäsche
wird geschont . Verwenden Sie des¬
halb Burnus sparsam und genau noch
Gebrauchsanweisung , dann reichen
Sie leichter mit Ihrer Packung bis zur

nächsten Zuteilung .

BURNUS
der Sd ***utxavflö $er

LI kOr - desti lleri e
VAN ENSTC - CO MAINZ

LlkÖHE

minier hoi JneerhiZ

> 6V Wer will *
? / T ^ T) heißes •

* $ Rasieiwosser ,

IS Jeder , denn ®

uNU kalt rasieren ist •
I RM O U eineQual .Esbit - •
I Bk / B Trocken -Brenn - •
LwA4 Stoff , erwärmt O

rasch und be - O
quem Ihr Ra - G

sierwosser . Käuflich in einschl . G
Geschäft . Packung 20 Tobi . Auch D
zum Feldpostversand zugelassen , ä

Bezugsquellen -Nachweis durch : •
HERST: ERICHSCHÜMM
STUTTGART-W 82

Wenn die Fe/dpojt

Der Soldat freut sidi Ober HILDICON .
HHDICON gegen Frostbeulen , Unge -
zTeferbine u -stiebe , beseitigt Quaddeln

und Jucken .
Tupfer in Hülle 41 Pfg . In
Apotheken und Drogerien .

H.TROAAMSDORFF Chem . Fabr . AACHEN .
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Prinzessin

Pr . A .

Gustav Fröhlich

3 . Woche

Kurve '

flX
dtf 'BhüApiWr

Der große Erfolg

VARIETES

LICHTSPIELE

Brillen

Gutsitzende
ormschöne

V .-Pr .
E16 :
Villa “ .

Thalia - Theater
Wo . 15 , 17 .10 , 19 .30 , So . auch
13 Uhr . Jugendl . zugelassen .

WALHALLA
Film und Variete

Die Greizer Likör - Spezialität

Alleinhersteller :
Dr . Neumcke , Greiz

kommt nach d . Kriege wieder

Vertretung :
F . Helffenbein , Mainz , Jllstraße 10

7 . Wiederholung
Sonntag vormittag 11 Uhr

FILM - PALAST

Mi . , 21 . Jan . , 18 bis

von Opiike «metsier
BAIIFEIFD Rheinstraße,Eck -

. , . n haus KirchgasseLieferant all . Kaieen _____________
3

: Geschlossen . —

19 bis 21 .30 : „ Ich

2 . Woche !
Ein fesselnder , ereignisreicher Film

i als Gänsemagd “ .
18 .00 bis 20 .30 , St . -R .

habe ' ' eine Frau beschützt “ .
So ., 25 . Jan ., vorm . 11 .00 : VI .
Konzert des Vereins der Künst¬

ler u . Kunstfreunde : Prof . W .

Kempf . - 15 .30 bis 17 .50 : ,„ Ein

toller Fall “ . Pr . 1 .10 bis 3 .60 . -

19 bis 21 .30 : „ Ich habe eine , Frau
beschützt “ . Pr 1 .10 bis 3 .60

MICHELANGELO
DAS leben

EINES
TITANEN

zmilim - n . AM -

AWmg
Sonntag vorm . 11 Uhr

Ein spannender Terra -Film mit

Karin Hardt - 0 . Wernicke
RolfWeih . Herm . Brix , IdoWüst

Spielleitung : P. P. Brauer
Ein spannender Film , der in die Bezirke

des Kriminalstoffes hineingreift
Für jugendlich », zugelassen

15 17 .15 19 .30 Uhr — So. 13 Uh >

UFA - PALAST O >

„Der Barbier von Se -
Pr . A . — Mo . 19 . Jan .,

18 .30 bis 20 .30 , St . -R . B16 : „ Die
Nacht in Siebenbürgen “ . Pr . C .
Di . , 20 . Jan . , 18 .30 bis nach 20 .30 ,
St . -R . G16 : „ Die Boheme “ .

Frau beschützt “ . Lustspiel in

einem Vorspiel u . 3 Akten von
Joh . v . Bokay . Deutsche Bear¬

beitung : Rudolf Köller . Spiel¬
leitung : Dir . Max Müller . Pr .
1.10 bis 3.60 . .— Do ., 22 . Jan . , 19

b . 21 .30 : Geschl . Vorst , d . Wiesb .
Kur - u . Verk .-Ver . „ Die große

Kein Kartenverkauf .

Union -Theater , Rheinstraße 47 :

„ Dein Leben gehört mir “ . Mit
Dorothea Wieck , Karin Hardt ,
Karl Martell , Ivan Petrovich ,
R . Wanka , Harald Paulsen u . a .

Olympia -Lichtspiele , Bleichstr . 5 :
„ Das jüngste Gericht “ .

Fr ., 23 . Jan .
Sa . , 24 . Jan .,

Scala , Groß -Variete . Ruf 25950 .
Für die Wiesbadener Variete -

Freunde steigt ab heute , 19 .15
Uhr , wiederum ein ganz erst¬
klassiges Variete - Programm .
Dem allgemein . Wunsche Rech¬

nung tragend , wurde der her¬
vorragende Plauderer Eduard

Eysenck mit neuem Repertoire
prolongiert . Des weiteren sind

verpflichtet : das italienische

Tanzpaar Waldow u . Armando .
Paul Bondi , Equilibristik -Akt ,
das große Schweizer Gelenk¬
wunder am Trapez , Ria Staldy
u . Partn ., die Italiener , 2 Olym¬
pia , klassische Spiele , V . u . F .
Browning , Flirt im Fahrrad¬
laden , die griech . Künstlerin

Jaquinto , Attraktion an zwei

Flügeln , Mirados , waghalsige
Gymnastik , Revin und Pimpel ,
der große komische Parodie -
Akt , zum Schluß noch ein Inst .
Sketsch von Tilly Jahn n . Ed .
Eisenck ._________________ _______

Scala . Groß -Variete . Ruf 25950 .
Täglich 19 .15 Uhr und morgen
Samstag und Sonntag , 15 .30 Uhr :
Familienvorstellung . Vorverk .
tägl . ab . 16 Uhr , Mittwoch ,
Samstag und Sonntag Vorver¬
kauf auch von 11— 13 Uhr .

6lägeHeimaturlaub
Der große Erfolg ! — Bühne :

BALLETT RA1MONDA
Eine bunte Reihe heiterer Tänze

15 , 17 . 19 .30 Uhr — So . auch 14 Uhr
Kassenöffnung eine Stunde vorher .

Kurhaus . Wochenplan . So . 18 .
Jan ., 16 u . 19 .30 : Konzert . — Mo .,
19 . Jan . , 19 .00 : Lichtbilder -Vor -

trag „ Naturstudien i d . All -

gäuer Bergen “ . — Di ., 20 . Jan . ,
16 .00 : Konzert . 19 .00 : Franz Le¬

har -Abend . — Mi . , 21 . Jan ., 16

u . 19 .30 : Konzert . — Do . , 22 . Jan .
16 .30 : Konzert . 19 .00 : Nico Dos¬

tal dirigiert . — Fr ., 23 . Jan .,
19 00 - Zyklus -Konzert . — Sa . ,
24 . Jan ., 16 u . 19 .30 : Konzert . —

So ., 25 . Jan ., 16 u . 19 .30 : Konzert

Brunnenkolonnade : Tägl . (auß .

Montag ) 11 .30 : Konzert .________

Deutsches Theater . Sa . , 17 . Jan . ,
17 .30 bis etwa 20 .15 , St . -R . F 15 :

„ Das Protektionskind
“ . Pr . C .

Residenz -Theater . Heute Freit . ,
16 . Jan . , Theater geschlossen . —

Morgen Samst ., 17 . Jan . , 19 bis

21 .25 : Der erfolgreiche musikal .
Schwank „ Ein toller Fall ' . Mu¬

sikalischer Schwank von Toni

Impekoven und Carl Mathern .
Musik : Peter Igelhoff . Pr . 1 .10

bis 4.05__ ____ ____________
Kurhaus . Samst ., 17 . Jan . , 11 .30 :

Konzert in der Brunnenkolonn .
16 u . 19 .30 : Konzert . Leitung :

Kapellmeister Schalck . .

Verein der Künstler und Kunst¬
freunde - Sonntag , 18 . Januar .
11 Uhr im Residenz -Theater :

Quartetto di Roma . Streich¬

quartette : Cambini , D - dur ;
Beethoven , op . 131 ; Brahms , op .
67 . Karten für Nichtmitglieder
von 1 .50 bis 5 .— RM bei A . L .
Ernst , Sehottenfels , Christ¬

mann , etwa restliche an der
Kasse d . Residenz -Theaters vor
Konzertbeginn .

20 .45 , St . -R . C18 : „ Die Fleder¬
maus “ . Pr . A . — Do . , 22 . Jan .,
18 bis 20 .45 , St . -R . D17 : „ Der
Wildschütz “ . Pr . B . — Fr . , 23 .
Jan . , 18 bis 20 .30 , St .-R . E 17 : In
neuer Inszenierung „ Penthesi¬
lea “ . Pr . B . — Sa . , 24 . Jan .,17 .30
bis gegen 20 .15 , St . -R . F 16 : „ Das
Land des Lächelns “ . Pr . A . —

So .. 25 . Jan . , 17 bis nach 20 .15 ,
auß . St . -R . : Zum Gedenken an
Mozart (geb . 27 . 1 . 17561 „ Don
Juan “ Pr . A .__

Residenz -Theater . Wochenplan .
Mo ., 19 . Jan . : Geschlossen . —

Di . , 20 .Jan ., 19 bis 21 .30 : „ Die

große Kurve “ . Pr . 1 .10 bis 3 .60 .
Mi . , 21 . Jan ., 19 bis 2130 , St . -R . I ,
12 . Vorst . , Erstaufführung ! Der

große Serienerfolg des Deutsch .
Theaters Berlin : „ Ich habe eine

Thalia -Theater , Kirchgasse 72 .
Der große Erfolg ! Täglich
„ Quax , der Bruchpilot

“ . Ein
Lustspiel der Terra mit Heinz
Rühmann , L . Firmans , K . Him -
bold , Hilde Sessak , Elga Brink ,
Harry Liedtke , Leo Peukert .
Spielleitung : Kurt Hoffmann .
Drehbuch : R . A . Stemmle . Nach
der gleichnam . Erzählung von
Hermann Grote . Musik : Werner
Bochmann Prädikat : Volks¬
tümlich wertvoll . H . Rühmann ,
der Flieger , H . Rühmann , der
Filmhnmorist , sie beide kommen
in dem Terrafilm „ Quax , der

Bruchpilot “ auf ihre Kosten .
Und wir sicherlich auch . Die

neue Wochenschau . Jugendliche
zugelassen . Täglich 15 . 17 .10 .
19 .30 . So . auch 13 Uhr .

Thalia -Theater , Kirchgasse 72 .

Spnntag , den 18 . Jan ., vorm . 11

Uhr , Familien -Jugend -VorstelL :

Quax , der Bruchpilot
“ m . Heinz

Rühmann . __ ___
Walhalla -Theater . Film u .Varietö

3 . Woche , der große Erfolg

„ 6 Tage Heimaturlaub “ Ein

Film aus unseren Tagen mit

Gustav Fröhlich , Maria Ander -

gast , H . Sessak , Käthe Haack .

Herms Niels dirig .,
sänger Karl Schmitt - Walter

singt . Heimaturlaub — ein

Wort von magischem Klang !

Feldpostbriefe an einen unbek .

Soldaten werden zwei jungen
Menschen zum Schicksal . Auf

der Bühne : Ballett Ralmonda -

Eine bunte Reihe heiterer
Tänze . 15 , 17 und 19 .30 Uhr . So .

auch 12 .30 Uhr .

Ufa -Palast . „ Sein Sohn “ . 2 .Woche .

Ein spannender Terrafilm m . K .

Hardt , Otto Wernicke , Rolf

Weih , Hermann Brix , Ida Wust .

Spielleit . : Peter Paul Brauer .

Die Liebe eines Vaters zu einem

seiner Söhne wird bitteren

Prüfungen unterworfen . Dabei

greift der Film hinein in die

Bezirke des Kriminalstoffes u .

vermittelt dem Geschehen zu¬

sätzliche Spannung . Jugendl .

zugelassen . Anfangszeiten : 15 .

17 .15 , 19 .30 , Sonntags auch la .w

Ufa -Palast . Sonntag , 18 . Jama1 -,

11 Uhr „ Kolonie Eismeer . Ein

Kulturfilm von ganz besonde¬

rem Interesse ! Ein Ausflug

nach der Wunderwelt des bud -

polars . Gigantische Eisberge .

Lustiges mit Pinguinen . Im

Vorprogramm : Die Großglock¬
nerstraße — Eine Sinfonie der

Berge — In die Eisregionen der

Dreitausender . — Die neueste

Wochenschau . Jugendliche zu -

gelassen . _____ ___
Film - Palast , Sehwalbacher Str . ,

spielt 15 , 17 .20 , 19 .30 Uhr , das

große Tobis -Lustspiel „ Krach

Im Vorderhaus
“ mit Rotraut

Richter , Grethe Weiser , Ernst

Waldow , Jlse Fürstenberg , Kurt

Seifert , Lotte Werkmeister , M .

Rahl , Paul Westermeier . Das

Lustspiel ist die Fortsetzung

des von Millionen belachten

Films „ Krach im Hinterhaus .

nach dem Roman von Maximil .

Böttcher . Auch diesmal werden

Sie Tränen lachen . _______ .

Film - Palast . Schwalbacher Str .

Ein besonderer Hinweis an alle

diejenigen , die gern K - X alen -

tin , Liesl Karstadt , Weiß Ferdi

und Adolf Gondrell sehen und

hören . Im heutigen Spielplan

„ Krach im Vorderhaus lauft

im Beiprogramm ein Kurzfilm

„ Der Trichter Nr . 14 "
, der

von den vier beliebten Künst¬

lern gespielt und viel Freude

bereiten wird . Mit der neu¬

esten Wochenschau beginnt das

Programm . Es folgt dann „ Der

Trichter Nr . 14 “ . Anschließend
der Hauptfilm „ Krach im Vor -

derhaus “ . ________ ________
Film -Palast , Schwalbacher Str .,

Wiederholt Sonntag , 11 Uhr ,
zum 7 . Male den herrlichen Kul¬

turfilm „ Michelangelo
“ . Das Le -

ben eines Titanen . Künstler ,
Dämon , Mensch . Universalgenie
in stürmischer Zeit : Michel¬

angelo Buonarotti — Päpste ,
Liebe . Politik , rauschende Le¬

bensfreude . Leidenschaften , re¬

ligiöser Fanatismus : Renais¬

sance — Dramatische Schick¬

sale berühmter Menschen : die

reichen Mediceer , Leonardo da

Vinci , Savonarola , Raffael —

Die gewaltige Kunst der größ¬
ten Künstler aller Zeiten und

die dramatische Chronik eines

vom Film für Millionen ent¬
deckt . Kassenöffnung 10 .30 Uhr ,
Vorverkauf täglich an der The¬
aterkasse . Eintrittspreise : 50 ,
75 , 1 .— . 1 .25 , 1 .50 , 2 .— . Jugend
unter 14 Jahre hat nur Zutritt
in Begleitung Erwachsener . Be¬

sorgen Sie sich rechtzeitig Ein¬

trittskarten .____________________

Capitol , am Kurhaus . 14 .45 , 17 ,
19 .20 Uhr . So . auch ab 12 .45 Uhr .
Heute Freit , letzter Tag . „ Grüß ’

mir die Lore noch einmal “ . Ein
lebendiggewordenes Volkslied ,
das die Schönheit deutscher
Landschaft , die Poesie des Wal¬
des , die Liebe zur Heimat atmet ,
mit M . Belling , P . Beckers , R .
Platte , Ery Boys , Dina Gralle ,
Vivigenz Eickstedt u , a . Dazu

, die neueste Wochenschau . Ju -
. gendliche zugelassen .__________

Luna -Theater . Schwalb . Str . 57 :

„ Renate im Quartett
“ . Käthe v .

Nagy , Gustav Fröhlich .

THEATER , KURHAUS

Deutsches Theater . Wochenplan .
So ., 18 . Jan . , 11 bis 13 .15 , auß .
St . -R . : Zum letzten Male „ Die

M
IM

Capitol . Taunusstr . L (Voran¬

zeige . ) Ab Samstag : Heinz Buh¬

mann , Theo Lingen , in dem
köstlichen Lustspiel „ Der Mann ,
von dem man spricht “ mit

Gusti Huber , Hans Moser , Heinz
Salfner . Jugendliche zugelassen

Apollo . Moritzstr . 6 . Tägl . 14 .45 ,
17 , 19.20 Uhr . So . auch ab 12 .45

Uhr : „ Kameraden "
, der Bava¬

ria -Großfilm der wuchtigen , dra¬
matischen Ereignisse , ist ein
Werk , das mit der Fülle seiner
Handlung u . einer » außerordent¬
lich interessanten Besetzung be¬
stimmte Voraussetzungen eines

ausgesprochenen Erfolges in
sich vereint ! Willy Birgel , der
charaktervolle , überzeug . Dar¬
steller des Majors Karl v . We¬
del ! , u . Karin Hardt , als schöne ,
dem Opfersinn Wedells eben¬
bürtige Christine v . Kruse -
marck , führen das große En¬
semble an , in dem Maria Nick -
lisch , Hedwig Wangel , Rudolf
Fernau , P . Dahlke , Carl Wery ,
Günther Hadank , Alexander
Golling . Herbert Hübner und
Martin Urtel zu eindrucksvollen
Leistungen kommen . Die neu¬
este Wochenschau . Jugendliche
zugelassen . _______________

Astoria . Bleichstr . 30 , Tel . 25637
spielt heute Freitag , den
Veit - Harlan - Film „ Verwehte
Spuren “ (Paris 1867 , eine wahre
Begebenheit ) mit Kristina Sö¬
derbaum , Frits van Dongen ,
Friedrich Kayßler , Charlotte
Schultz . Täglich 14 .45 , 17 u . 19 .20
Uhr . Sonntag auch 12 .45 Uhr .
Jugendliche nicht zugelassen .
Die Wochenschau läuft nach
dem Hauptfilm .______________

Astoria , Bleichstr . 30 , Tel . 25637 .
Voranzeige . Unser nächstes Pro¬
gramm , die Fortsetzung von
dem ergreifenden Film „ Der
Tiger von Eschnapur “ : 1 „ Das
Indische Grabmal “ . La Jana + ,
Kitty Jantzen , Frits v . Dongen ,
Alexander Golling , Gust . Diessl ,
Hans Stüwe , Theo Lingen . Täg¬
lich 14 .45 , 17 , 19 .20 Uhr . Sonn¬
tag auch 12 .45 Uhr . Jugendliche
nicht zu gelassen . Die Wochen -
schau läuft nach dem Hauptfilm

Park - Lichtspiele W . - Biebrich ;
Spielplan Freitag bis einschl .
Montag . Hans Moser und Paul
Hörbiger in dem Wien -Film der
Terra : „ Wir bitten zum Tanz “ .
Ein echtes Wiener Lustspiel .
Jugendliche ab 14 Jahre haben
Zutritt . Die neueste Wochen¬
schau . Beginn : Wo . tägl . 19 .30
Uhr . So . 17 Uhr u . 19 .30 Uhr .
Mo ., 15 Uhr , So ., 14 Uhr Jugend¬
vorstellung : Jns Märchenland
„ Die verzauberte Prinzessin “ .

3- Kronen -Lichtspiele Schierstein :
„ Aufruhr im Damenstift “ .

Römer -Lichtspiele W .-Dotzheim :
„ Krach im Vorderhaus “ .

GASTSTÄTTEN

Park -Kaffee , Wilhelmstr . 36 . Täg¬
lich , außer Montags , 16 und 20
Uhr , große Konzerte durch die
Ziskajgtrelly -Kapelle .___________

Park - Bar , Wilhelmstr ., L Stock .
Tägl . außer Montage , ab 21 Uhr
großer Barbetrieb mit Stim -
mungskonz . Polizeistundenverl .

Eis -Konditorei Caffi Buschmann ,
Kirchgasse 27 . Eis , das ganze
Jahr hindurch bekannte vor -
zügL Qualität . Eis -Spezialitäten

Umstädter Brenner -Bier , ganz
vorzüglich . Glas 25 Pfg ., nur
Nerostr . 41 „ Zum Treppchen “ .

AUSSTELLUNGEN

Altgold - , Gilbet «
und Doublee -An -
lauf Weiler &
Co . , Langgasse 6 .
(5 . B . C 40/14405

Pelzmantel , 42 -44

gut erhalten , bis
600 Ml . zu laus ,
gesucht . Ang . u .
K 544 an T .-Dl .

Kinderschuhe , gut
erhalt . , Er . 29 ,
zu laus , gesucht .
Ang . T 621 TB .

Radioapparat ,
Gleichst : . , z. t . g .
Schachtstr . 23 , 1 l

Klaviere in allen
Preislagen kaust
Klavier ■ Hoff¬
mann , Mainz ,
Flachsmarkt ___

Briefmarken
( Sammlungen i .
harzahl .) zu kauf ,
ges . Besonders :
Deutsches Reich ,
ungebraucht , von
1924 bis 1939 .
Briefmarkcn -Hetz
Mauritiusstr . 16

Fernruf 28545 .
Möbel - An - und

Verkauf . Holland
Sedanstrahe 5 .

Bett und Kleider¬
schrank zu kaufen
gesucht . Ang . u .
H 620 an L .-V .

Kleiderschränke
alleGröh . , kompl .
Schlafz . , Herren¬
zimmer , Speise¬
zimmer und alle
Einzelmöbel ,
Sofas , Chaise ! . ,
Couchcs , Sessel ,
Rotzh .- u . andere
Matratzen , ant .
Mob ., Gemälde .
An - u . Verkauf .
E . Klapper ,
Kunst - u . Aus -

stell äle , Weber -

gasse 37 . T . 28627

Kleiderschränke ,
alle Er . , kompl .
Schlafzimmer ,
Herrenz . , Speise¬
zimmer u . alle
Einzelmöb . , So¬
fas , Chaiselong .,
Sessel , Rohhaar -
u . andere Ma¬
tratzen geg . bat

zu kaufen ge¬
sucht Heesen ,
Bleichstrahe 36 .

Küche , modern , zu
kaufen gesucht .
Ang . M 624 TB .

Küchenblisett , gr . ,
gut erh . , z. kauf ,
gesucht . Metz ,
Oranienstrahe 34
Parterre .

Polstersessel , bequ .
und elektr . Koch¬
herd (2 Platten )
zu kauf , gesucht .
Ang . K 611 TV .

Rohhaarmatratzen
für ein Bett zu

Rohhaar u . Matt .
Diwan , Sekretär
zu kaufen ge¬
sucht . Holland ,
Sedanstrahe 5 ,

StLnderlampe zu
kauf . ges . Ang .
u . L 623 an TV .

Spinnrad , gut er¬
halten , pteisro .
zu kauf , gesucht .
Ang . u . F 623
an Tagbl .-Lerl .

Nassauischer Kunstverein Wiesb .
Ausstellungsraum Wilhelmstr .
Nr . 12 . Januar -Ausstellung 1942 :
Prof W . von Wecus , Düsseldorf ,
Gesamtschau , Prof . Willy Meyer ,

Ihre gebr .Schreib -
maschine kauft
W . Grase , Am
Schillerplatz . —
Reparaturen .

I toftiMe |

Offenbach , Fritz Schwarzbeck ,
Darmstadt , Aquarelle , Hand¬
zeichnungen , Plastiken . Nur
noch geöffnet bis zum 26 . Jan .
werktags von 11 bis 13 und 15
bis 17 Uhr , Sonntags von 11 bis
13 Uhr . Eintritt 0 .30 RM , An¬
gehörige der Wehrmacht 0 .10
RM , Mitglieder frei .

Knabenmantel u .
Schuhe , all . gut
erh ., im Alter
v . 11 — 12 Jahren
zu kauf , gesucht .
Ang . u . L 624
an Tagbl .-Berl .

2 Bettdecken und
Kiffen , gut er¬
halt . , v . Privat
zu kauf , gesucht .
Ang . u . 8 621
an Tagbl .-Berl .

Herrenfahrrad ,
gebi „ gut erh .,
aesucht . Chemische
Werke Albert ,
Wiesb .-Biebrich ,
Telefon 61151 ,
Hausapparat 261

Handwagen , kl .,
4räd . , zu kaufen
gesucht . Ang . u .
K 624 an T .-D .

Briefmarken -Ankauf » . Sammlungen
und besseren Einzelmarken . Brief -

markenhaus Dr . Becker , Langgaffe 56 ,
Telefon 26683 . __

Briefmarken - Sammlung mögt . gr .
Objekt zu kauf . ges . Angeb . m . kurz .
Beschreibung und Preis erbeten .
Komme sofort zur Anficht nach dort .
E Wenzel , Briefmarken -Fachgesch .
Frankfurt a . Main . Hauptwache 1,
Telefon 26765

_____________________
Zn kaufen gesucht : fahrb . Wag .-Heb . ,

Hebebühne m . Kompr . , elektr . Bohr¬
maschine , Richtplatte , Benzintank ,
Elektrozug , Säuerst . - u . Acetylen¬
slasche Schnellwaagen bis 200 kg
( Drehstrom 220/380 V ) . Ausfuhr ! .
Angebote u . Z 581 Tagbl .-Berlag .

Altgold , Silber
und Dublee kaust
Goldschmiede -
meister C . Struck
Michelsberg 15 .
E . B . C 40/9004 .

Bodenbelag , Lino¬
leum , Stragula
oder Teppich zu
kaufen gesucht .
Angeb . u . W 616
an Tagbl .-Berl .

Pelzmantel , gut
erh . , lose Form ,
Gröhe 48/50 , zu
kaufen gesucht .
Ang . T 540 TB .

D .-Mantel , dkl .,
S .-Kleid , dkl . , u .
Wollkleid , Gröhe
44/46 , gut erh . ,

an Tagbl .-Berl .
Linolenmteppich

oder Linoleum -
läufer v . Privat

an Tagbl .-Lerl .

Schreibmalchine ,
gebt . , zu kaufen
ges . Preisangeb .
mit Markenang .
u . A 862 T .-Bl .

Knpeekoffer , güt
erh . , z. k. gesucht .
Ang . G 623 TB .

Balkonschirm , bt „
mittelqr . . z. k. g .
Ang . 8 622 TB .

Freitag . 16 . Januar 1942

n* acbe ' n

DER HAUSARZT

Für

die Erhaltung des Wohlbefin¬

dens ist neben der Amtlichen

Kunst die persönliche Kennt¬

nis des gesamten Lebensbildes

des Patienten entscheidend .

So ist der Hausaret unent¬

behrlich in seiner Hilfsbereit¬

schaft und unermüdlichen

Fürsorge . Pharmazeutische

Präparate , die der Hausarzt

verwendet , sind bewährt und

oft in Generationen erprobt .

Zu diesen Mitteln gehören

Sanatogen , Formamint und

Kaks an .

wtrict das SpütwelB - Bad .

Es tost aüe scMdÜchen

dClrOiU WM *
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